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Amtliches und Informationen aus dem Rathaus

Technischer Ausschuss
In der 48. Sitzung des Technischen Ausschusses am 02.09.2013 
wurden folgender Beschluss gefasst:

TA-13-146
Vergabe eines Sanierungszuschusses
Die Modernisierungsmaßnahme Fenstererneuerung am Wohn- 
und Geschäftshaus Böhmische Straße 2, Flurstücke 290/3, 
291/3 und 293 wird mit einem Zuschuss bestätigt.

Durch die Mitglieder des Technischen Ausschusses wurden fünf 
Bauanträge behandelt und dafür das gemeindliche Einverneh-
men erteilt.

Bewerbervorstellung zur Bürgermeisterwahl
Auf der Grundlage von § 50 Absatz 2 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen hat der Stadtrat der Stadt Neustadt in 
Sachsen in seiner Sitzung am 10. Juli 2013 entschieden, den 
Bewerbern für die Bürgermeisterwahl am 13. Oktober 2013 die 
Gelegenheit zu geben, sich in einer öffentlichen Versammlung 
vorzustellen.
Die Bürger der Stadt Neustadt in Sachsen sind zu dieser Vorstel-
lung der Bewerber um das Amt des Bürgermeisters der Stadt am

Mittwoch, dem 25. September 2013, 19:00 Uhr,
in die Neustadthalle, großer Saal,

herzlich eingeladen.

Zu Beginn der Versammlung können sich die Bewerber persön-
lich vorstellen und den Wählern ein Bild von ihrer Person vermit-
teln. Im Anschluss haben die Bürger der Stadt die Möglichkeit 
den Bewerbern Fragen zu stellen. Die Veranstaltung wird von 
einem Vertreter der Presse moderiert. Nutzen Sie diese Chance, 
um Informationen über die Bewerber zu erhalten und diese mit 
ihren Zielen und Ansprüchen kennen zu lernen!

Der Bürgermeister wird für sieben Jahre direkt vom Volk ge-
wählt. Nehmen Sie Ihr Grundrecht wahr, gehen Sie zur Wahl und 
stimmen für den Kandidaten, dem Sie die weitere Entwicklung 
unserer Stadt und dörflichen Ortsteile anvertrauen möchten.

Hauptamt

Beantragung von Briefwahlunterlagen 

zur Bürgermeisterwahl am 13. Oktober 2013

Stadtrat gibt Empfang 

zum 60. Geburtstag unseres Bürgermeisters

Aus Anlass des 60. Geburtstages unseres Bürgermeisters Man-
fred Elsner lädt der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen am

Montag, dem 7. Oktober 2013, zwischen 11:00 und 13:00 Uhr 
in das Foyer der Neustadthalle

zu einem offenen Empfang ein.

Bürger, Unternehmen, Institutionen und Vereine, welche Ihre 
Verbundenheit mit der Stadt und unserem Stadtoberhaupt zum 
Ausdruck bringen möchten, sind dazu herzlich eingeladen.

Anders Mews
1. Stellvertreter  2. Stellvertreter
des Bürgermeisters des Bürgermeisters

Für die Beantragung von 
Briefwahlunterlagen für die 
Bürgermeisterwahl am 13. Ok-
tober 2013 ist ein Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheins 
mit den Briefwahlunterlagen 
erforderlich. 
Dieser kann schriftlich oder 
auch mündlich, aber nicht te-
lefonisch, bei der Stadtverwal-
tung Neustadt in Sachsen bis 
zum 11. Oktober 2013 gestellt 
werden. In Ausnahmefällen ist 
dies auch noch am Wahltag 
bis 15:00 Uhr möglich, wenn 
eine plötzliche Erkrankung des 
Wahlberechtigten nachgewie-
sen wird. Die Wahlbenachrich-
tigungen gehen den Wahlbe-

rechtigten bis spätestens zum 
22. September 2013 zu. Das 
Formular für den schriftlichen 
Wahlscheinantrag ist auf der 
Rückseite Ihrer Wahlbenach-
richtigung abgedruckt. 
Es ist vom Wahlberechtigten 
auszufüllen und muss per-
sönlich und handschriftlich 
unterschrieben werden. 
Außerdem ist anzugeben, ob 
die Briefwahlunterlagen für 
die Wahl und die Neuwahl 
beantragt werden oder nur 
für die Wahl oder nur für die 
Neuwahl.

Wahlbehörde der Stadt Neu-
stadt in Sachsen

Ausschreibung

Neustädter Weihnachtsmarkt

Die Stadt Neustadt in Sachsen veranstaltet vom 13. bis 
15. Dezember 2013 den traditionellen Weihnachtsmarkt.

Bewerben können sich alle interessierte Händler, Handwer-
ker, Kunsthandwerker u. Ä. Bevorzugt gesucht werden An-
bieter mit weihnachtstypischem Sortiment. Die Stadt stellt 
Verkaufsstände gegen Gebühr zur Verfügung. Für eigene 
Stände können begrenzte Flächen angeboten werden.

Die Anträge sollen enthalten:
- Name, Anschrift und Telefonnummer 
- Umfang des Angebotes
- benötigte Fläche (Verkaufsstand der Stadt oder eigener 

Stand, Größe, evtl. Art des Stromanschlusses)

Die Anträge sind bis zum 31. Oktober 2013 einzureichen an 
die Stadtverwaltung Neustadt, Ordnungsamt, Markt 1, 01844 
Neustadt in Sachsen. 

Einladung

zur 121. Verbandsversammlung des Abwasser-
zweckverbandes Sebnitz

Am Mittwoch, dem 25. September 2013 am 10:00 Uhr fin-
det die nächste Versammlung des Abwasserzweckverban-
des Sebnitz im Ratssaal der Stadtverwaltung Sebnitz, Rat-
haus, Kirchstr. 5, mit folgender Tagesordnung statt:

-  Beratung und Beschluss zur Feststellung des Jahresab-
schlusses 2012

-  Beratung und Beschluss zu den Beteiligungsquoten der 
Verbandsmitglieder auf der Grundlage des Jahresab-
schlusses 2012

-  Beratung und Beschluss zu Einwendungen gegen den 
Entwurf der Haushaltssatzung 2014

-  Beratung und Beschluss zur Haushaltssatzung 2014 mit 
Wirtschaftsplan 

- Informationen, Fragen und Anregungen

Ruckh
Verbandsvorsitzender
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Ehrung verdienter Persönlichkeiten

Verleihung Ehrenamtspreis zum Neujahrsempfang 2014

Mitgliedern der Bezirks- und 
Kreiseinsatzleitungen wird 
vermutet, dass sie die als Frie-
densrichterin/Friedensrichter 
erforderliche Eignung nicht 
besitzen. Diese Vermutung 
kann widerlegt werden.

Die Stadt und der Vorstand 
des zuständigen Amtsgerich-
tes haben die Befugnis, die 
Erklärung nach § 4 Abs. 6 des 
Sächsischen Schieds- und 
Gütestellengesetzes zu verlan-
gen.

Vergütung
Die Vergütung des Amtes der 
Friedensrichterin/des Frie-
densrichters beträgt laut der 
Satzung über Entschädigung 
für ehrenamtliche Tätigkeiten 
der Stadt Neustadt in Sachsen 
eine monatliche Pauschale in 
Höhe von 30,00 Euro. 

Diese Entschädigung wird 
nachträglich, quartalsweise 
und bargeldlos gezahlt. Wird 
das Ehrenamt länger als drei 
Monate nicht ausgeübt, ent-
fällt die monatliche Entschädi-
gung für die über drei Monate 
hinausgehende Zeit.

Bürger unserer Stadt, die be-
reit wären dieses Amt auszu-
üben, werden gebeten, sich 
schriftlich bis zum 11. Okto-
ber 2013 bei der Stadtverwal-
tung Neustadt, Markt 1, 01844 
Neustadt in Sachsen zu be-
werben. 
Nähere Auskünfte über das 
Amt der Friedensrichterin/
des Friedensrichters erhalten 
Sie im Sachgebiet Personal-
wesen/Zentrale Dienste der 
Stadtverwaltung Neustadt, 
Zimmer 24, Anja Rothe, Tel.: 
569211.

Die Satzung der Stadt Neu-
stadt in Sachsen über die Ver-
leihung des Ehrenamtspreises 
der Stadt sieht vor, dass Vor-
schläge zur Verleihung des 
Preises jeweils bis zum 31. 
Oktober des Jahres einge-
reicht werden können. Bitte 

richten Sie Ihre Vorschläge zu 
diesem Termin in schriftlicher 
Form, entsprechend der Sat-
zung vom 26. September 2007, 
mit hinreichender Begrün-
dung bei der Stadtverwaltung 
(Hauptamt, Markt 1 in 01844 
Neustadt in Sachsen) ein.

Öffentliche Bekanntmachung 

zur Wahl der Friedensrichterin/des Friedensrichters 
der Schiedsstelle Neustadt in Sachsen

Entsprechend § 5 des Geset-
zes über die Schiedsstellen in 
den Gemeinden des Freistaa-
tes Sachsen und über die An-
erkennung von Gütestellen im 
Sinne des § 794 Abs. 1 Nr. 1 
der Zivilprozessordung vom 
27. Mai 1999 ist die ehrenamt-
liche Friedensrichterin/der eh-
renamtliche Friedensrichter für 
die Stadt Neustadt in Sachsen 
neu zu wählen.

Aufgaben
Das Verfahren vor der Schieds-
stelle dient dem Ziel, Rechts-
streitigkeiten durch eine Eini-
gung der Parteien beizulegen. 
Die Schiedsstelle führt in bür-
gerlichen Rechtsstreitigkeiten 
über vermögensrechtliche An-
sprüche, über Ansprüche aus 
dem Nachbarrecht und über 
nichtvermögensrechtliche An-
sprüche wegen der Verletzung 
der persönlichen Ehre das 
Schlichtungsverfahren durch.

Friedensrichterin/Friedens-
richter
Die Friedensrichterin/der Frie-
densrichter muss nach ihrer/
seiner Persönlichkeit und ih-
ren/seinen Fähigkeiten für das 
Amt geeignet sein.

Friedensrichterin/Friedensrichter 
kann nicht sein, wer
1. als Rechtsanwalt zugelas-

sen oder Notar bestellt ist
2. die Besorgung fremder 

Rechtsangelegenheiten 
geschäftlich ausübt

3. das Amt eines Berufsrich-
ters oder Staatsanwalts 
ausübt oder als Polizei- 
oder Justizbediensteter 
tätig ist

Friedensrichterin/Friedensrich-
ter kann ferner nicht sein, wer 
die Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter nicht besitzt 
oder durch gerichtliche An-

ordnung in der Verfügung über 
sein Vermögen beschränkt ist.

Friedensrichterin/Friedensrich-
ter soll nicht sein, wer
1. bei Beginn der Amtspe-

riode das 30. Lebensjahr 
noch nicht oder das 70. 
Lebensjahr schon vollen-
det haben wird

2. nicht in dem Bezirk der 
Schiedsstelle wohnt

3. gegen die Grundsätze der 
Menschlichkeit oder der 
Rechtsstaatlichkeit ver-
stoßen hat, insbesonde-
re die im Internationalen 
Pakt über bürgerliche und 
politische Rechte vom 19. 
Dezember 1966 gewähr-
leisteten Menschenrechte 
oder die in der Allgemeinen 
Erklärung der Menschen-
rechte vom 10. Dezember 
1948 enthaltenen Grund-
sätze verletzt hat oder

4. für das frühere Ministerium 
für Staatssicherheit oder 
Amt für nationale Sicher-
heit tätig war.

Bei ehemaligen Mitarbeitern 
oder Angehörigen in her-
ausgehobener Funktion von 
Parteien und Massenorgani-
sationen, der bewaffneten Or-
gane und Kampfgruppen so-
wie sonstiger staatlicher oder 
gemeinschaftlicher Dienststel-
len oder Betriebe der ehema-
ligen DDR, insbesondere bei 
Abteilungsleitern der Ministeri-
en und Räten der Bezirke, Mit-
gliedern der SED-Bezirks- und 
Kreisleitungen, Mitgliedern der 
Räte der Bezirke, Absolventen 
zentraler Parteischulen, po-
litischen Funktionsträgern in 
den bewaffneten Organen und 
Kampftruppen, Botschaftern 
und Leitern anderer diploma-
tischer Vertretungen und Han-
delsvertretungen sowie bei 

In Wort und Bild

Hilfe für die Fluthelfer

Neustädter Feuerwehr erhielt 1000 EUR Spende von der 
Allianz

Die Allianz Deutschland AG 
und die Allianz Vertretungen in 
Neustadt in Sachsen, General-
vertretung Jörg Kirsten, Achim 
Busch und Silvio Zinke sowie 
die Hauptvertretung Denis Ti-
scher - Jens Umbreit unterstüt-
zen die Freiwillige Feuerwehr 
Neustadt mit einer Spende in 
Höhe von 1.000 EUR.

Am 5. September 2013 über-
gab Achim Busch in Vertretung 
seiner Kollegen diese Summe 
an den Leiter des Ordnungs-
amtes Sascha Große. 

Die Spende wird zur Anschaf-
fung neuer Ausrüstungsge-

genstände für den Hochwas-
sereinsatz verwendet. 
Im Juni waren die Kameraden 
unermüdlich im Einsatz. 

Deshalb will auch die Allianz 
mit dieser besonderen Spen-
denaktion helfen. 

Insgesamt wurden mehr als 
500.000 EUR von den Allianz-
mitarbeitern und -vertretun-
gen gesammelt, die an über 
500 Organisationen verteilt 
werden. 

Vielen Dank für diese Unter-
stützung!

Achim Busch (links) von der Allianz übergab dem Ordnungs-
amtsleiter Sascha große symbolisch die Spende.
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Umgebindehauspreis 2013 übergeben

Familie Prellwitz aus Polenz wurde mit einer Anerkennung 
ausgezeichnet 

Aber der teilweise kritische 
Bauzustand und die Beeinflus-
sung der baulichen Entwicklung 
in diesem Bereich erforderten 
Handlungsbedarf. Der erste 
Schornstein wurde deshalb am 7. 
Oktober 2011 durch eine gezielte 
Sprengung umgelegt. Zahlreiche 
Schaulustige ließen sich dieses 
Ereignis nicht entgehen. Der zwei-
te Schornstein war mit Antennen-
anlagen von Vodafone und E-Plus 
bestückt mit einem vertraglichen 
Abschluss bis zum Jahr 2020. Um 
dem Unternehmen Veritas Sach-
sen GmbH weitere Entwicklungs-
möglichkeiten zu gewährleisten, 
wurden umfangreiche Gespräche 

mit dem Funkanlagenbetreiber 
geführt. Letztlich kam es zum 
Neubau eines Stahlmastes, auf 
dem die Neuinstallationen beider 
Betreiber zwischenzeitlich abge-
schlossen werden konnten. Die 
Anlagen am Schornstein wurden 
damit außer Betrieb gesetzt. Um 
die Realisierung des Abbruches 
abzuschließen, ist nun die Spren-
gung des zweiten Schornsteines, 
genau zwei Jahre später, in Vor-
bereitung. Der Termin der Spren-
gung ist für den 7. Oktober 2013 
um 13:00 Uhr vorgesehen. Eine 
Information erfolgt im Anzeiger, 
der Tagespresse und auf unserer 
Internetseite.

Im Rahmen der jährlichen Fest-
veranstaltung übergab die Stif-
tung Umgebindehaus  am 7. 
September 2013 den Umgebin-
dehauspreis 2013 sowie weitere 
Anerkennungen für sehr gute Ein-
zellösungen. Die Veranstaltung 
fand in der „Alten Mangel“ im 
Ortsteil Ebersbach der Gemeinde 
Ebersbach-Neugersdorf statt. 
Sylvia und Steffen Prellwitz aus 
dem Ortsteil Polenz erhielten 
dort von der Jury eine Anerken-

nung. Familie Prellwitz baute in 
den vergangenen Jahren mit viel 
Fleiß und Geld das Umgebin-
dehaus auf der Polenztalstraße 
81, welches im Jahr 1825 erbaut 
wurde, aus und schuf damit ein 
historisches Schmuckstück. 
Auch der Bürgermeister Man-
fred Elsner war als Teilnehmer 
zur Festveranstaltung eingela-
den. Er überbrachte der Familie 
Prellwitz herzliche Glückwün-
sche zu ihrer Auszeichnung.

Familie Prellwitz aus Polenz bei der Verleihung der Anerkennung 
durch die Stiftung Umgebindehaus.

Spatenstich für neuen Standort der WTK Elektronik 
GmbH

Aufgrund der derzeit positiven 
wirtschaftlichen Situation der 
Unternehmen konnten in den 
letzten Monaten zahlreiche Bau-
anträge behandelt und bestä-
tigt werden. Das ortsansässige 
Unternehmen WTK Elektronik 
GmbH im Industrie- und Gewer-
bepark (IGP) an der Bischofs-
werdaer Straße zählt ebenfalls 
dazu. Ein kompletter Neubau 
wurde konzipiert und zwischen-
zeitlich vorbereitet. Dafür war 

ein neuer Standort notwendig, 
der dem Unternehmen ange-
boten und bereit erworben 
wurde.  So wird die Firma WTK 
Elektronik GmbH sich an der Zie-
geleistraße/Rudolf-Diesel-Straße 
nördlich vom Langburkersdorfer 
Kindergarten ansiedeln. 
Am 19. September 2013 erfolgte 
bereits der Spatenstich für das 
neue Werk. Als Stadt Neustadt 
in Sachsen sagen wir Danke 
und wünschen gutes Gelingen!

Schornstein im IGP wird gesprengt

Mit dem Abbruch und der Neu-
erschließung der ehemaligen 
Industriebrache Dachziegelwerk 
mussten auch Entscheidungen 

zu den Schornsteinen getroffen 
werden. Sicher waren sie viele 
Jahrzehnte sichtbare Wahrzei-
chen des Ortes. 

Schornstein des ehemaligen Dachziegelwerks im IGP

Baumaßnahmen
Kunstrasenplatz fast fertig

Im Volksbank-Stadion Neustadt 
„grünt“ es sehr. Die Notwendig-
keit zum Umbau des Hartplatzes 
in einen modernen Kunstrasen-
platz für die Ganzjahresnutzung 
steht seit einigen Jahren. Mit der 
Einordnung im Haushaltsplan 
2013 konnte der Startschuss 
gegeben werden. 

Das Planprojekt wurde erstellt, 
der Fördermittelbescheid in 
Höhe von 182 TEUR am 27. Mai 
2013 vom Innenstaatssekretär 
Dr. Michael Wilhelm übergeben 
und im Juli begannen die Bau-
arbeiten. 
Die Gesamtkosten belaufen sich 
auf 630 TEUR.

Der neue Kunstrasenplatz ist fast fertig, am 27. September 2013 
wird er eingeweiht (Rubrik Vereine/SSV)

Parkplatzerweiterung Friedhof

Die Bauarbeiten zur Erweiterung 
der Parkplätze gegenüber dem 
Friedhof in Neustadt an der Bi-
schofswerdaer Straße  haben 
begonnen. Die dazu benötig-
ten Flächen konnte die Stadt 
dankenswerter Weise pachten. 

Nun werden sowohl die Zu- und 
Abfahrt neu gestaltet und die 
dringend erforderlichen neuen 
Parkplätze geschaffen. Der Ab-
schluss der Arbeiten und die 
Freigabe zur Nutzung sind für 
Ende September geplant.

Erweiterung der Parkplatzflächen gegenüber dem Neustädter Fried-
hof
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Dr.-Martin-Lutherstraße wieder befahrbar Ausbau der Gemeindestraße Neuhäuser im Ortsteil  
Krumhermsdorf

Der grundhafte Ausbau der 
Dr.-Mart in-Luther-Straße 
zwischen der Struve- und 
der  Dr.-Otto-Nuschke-Stra-
ße wurde am 6. September 
2013 abgeschlossen. 
Damit konnte der Bereich 

wieder für den Verkehr frei 
gegeben werden. Im Rahmen 
der Maßnahme erfolgte die 
Erneuerung des Abwasser-
kanals, der Trinkwasserlei-
tung sowie der kompletten 
Fahrbahn.

Zur Bauabnahme und symbolischen Freigabe der Straße, Bür-
germeister Manfred Elsner und Stephan Montag von der Montag 
Straßen- und Tiefbau GmbH & Co. KG, Foto: Werner Thalheim

Bauarbeiten an der Oberdorfstraße im Ortsteil Rückersdorf 
gehen weiter

Aufgrund enormer Fahrbahn-
schäden durch Frosteinwir-
kung des vergangenen Win-
ters muss die Oberdorfstraße 
im Ortsteil Rückersdorf er-
neuert werden. Die Baumaß-
nahmen betreffen den Bereich 
von der Zufahrt zur Kfz-Werk-
statt Schirrmacher bis zum 
Ortsausgang Rückersdorf ein-
schließlich des Durchlasses 
am Ortsende. Am 9. Septem-
ber 2013 begannen erneut die 
Arbeiten, die im Juli/August 
aufgrund des Einsatzes der 
Baufirma bei der Beseitigung 
von Hochwasserschäden an 
der Elbe nicht weitergeführt 

werden konnten. Die vorgese-
hene Bauzeit beträgt ca. drei 
Wochen und beinhaltet das 
Abfräsen der Straße sowie die 
Asphalttrag- und Deckschich-
terneuerung. 
Die Maßnahme wird teilweise 
unter Vollsperrung durchge-
führt, so dass die Erreich-
barkeit der Grundstücke ein-
geschränkt sein kann. Für 
diese Verkehrseinschränkung 
bitten wir Sie um Verständ-
nis. Der Asphalteinbau ist vo-
raussichtlich in der vorletzten 
Septemberwoche geplant. Die 
Anwohner werden rechtzeitig 
informiert.

Fräsarbeiten an der Oberdorfstraße im Ortsteil Rückersdorf, Foto: 
Werner Thalheim

Der Ausbau der Gemein-
destraße Neuhäuser zwi-
schen dem Bahnübergang 
bis zur Firma Klingner vor 
dem Löschteich in Krum-
hermsdorf begann Anfang 
August 2013.
Die Baumaßnahme wird in 
zwei Abschnitten realisiert. 
Der erste Abschnitt, von der 
Firma Klingner bis zur Einmün-
dung in den Schwarzbach-
weg, wurde am 9. September 
2013 nach Untergrundarbei-
ten sowie Umverlegung der 

Kabel und Brauchwasserlei-
tungen asphaltiert.  
Am 11. September 2013 er-
folgte das Abfräsen des 2. 
Abschnitts von der Einmün-
dung in den Schwarzbach-
weg bis zum Bahnübergang. 
Im Anschluss danach müssen 
auch  in diesem Bereich die 
Leitungen verlegt werden, be-
vor eine neue Schwarzdecke 
aufgezogen werden kann. 
Die Fertigstellung  der Ge-
samtmaßnahme ist für Ende 
September 2013 geplant. 

Asphaltierung des ersten Bauabschnittes der Neuhäuserstraße

Brücke Maxim-Gorki-Straße wieder befahrbar

Am 14. September 2013 wur-
de die Brücke Maxi-Gorki-
Straße für den Verkehr wieder 
freigegeben.
In der vergangenen Woche 
musste aber noch eine halb-
seitige Ampelregelung aufge-
baut werden, um den Rückbau 
der provisorischen Fußgän-
gerbrücke zu realisieren. Bis 
Ende Oktober ist das Gesamt-
vorhaben abgeschlossen. Be-
reits seit Mai war die Zufahrt 
zum Wohngebiet  über die 
Brücke aufgrund der Sanie-
rung mit einer Umleitung über 

den Mittelweg in Polenz voll 
gesperrt. Während der Bau-
zeit wurde der Brückenkörper 
komplett rekonstruiert, die 
gesamten Lagerbereiche sta-
tisch erneuert, die Abdichtung 
aufgebracht, Gussasphalt ein-
gebaut, der Fußweg fertig ge-
stellt, neue Geländer montiert 
sowie die Straßenbeleuchtung 
in Betrieb gesetzt. Am 11. und 
12. September erfolgte der 
Straßenasphalteinbau.  Der 
finanzielle Aufwand der Ge-
samtmaßnahme beträgt ca. 
940 TEUR.

Seit 14. September 2013 ist die Brücke Maxim-Gorki-Staße wie-
der befahrbar, Foto: Werner Thalheim
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Ein Stück Geschichte vom ehemaligen Rittergut  
Polenz in der Neustadthalle 

Um die historischen Anden-
ken des Ritterguts Polenz der 
Öffentlichkeit weiterhin zu prä-
sentieren, wurde Mitte Sep-
tember 2013 der Wappenstein 
und die aus dem ehemaligen 
Schloss geborgenen Figuren 

in das Foyer der Neustadthalle 
umgesetzt und dort im hinte-
ren Bereich aufgestellt. Zu den 
Öffnungszeiten der Neustadt-
halle können interessierte Be-
sucher diese Ausstellungsstü-
cke anschauen.

Historische Andenken des ehemaligen Ritterguts in Polenz in der 
Neustadthalle

Verabschiedung in die Freistellungsphase
Am 31. August 2013 wurde 
Marlies Groß in die Freistel-
lungsphase der Altersteilzeit 
und damit aus dem aktiven Be-
rufsleben verabschiedet. Seit 
dem 1. März 2008 war sie im 
Hort der Grundschule Oberot-
tendorf tätig und betreute dort 
die Kinder. Der Hauptamtsleiter 

Frank Beyer und die Kitaver-
antwortliche Petra Schlenker 
bedankten sich im Namen des 
Bürgermeisters für die sehr 
gute Zusammenarbeit und 
wünschten Marlies Groß für 
den neuen Lebensabschnitt al-
les Gute, beste Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen. 

v. l. n. r. Petra Schlenker, Marlies Groß mit der Hortleiterin Heike 
Döring und Frank Beyer

Zur Erinnerung!

Schulanmeldung für das Schuljahr 2014/2015

Liebe Eltern,
die Schulanmeldung für die Kinder aus Neustadt und seinen 
Ortsteilen findet in den Neustädter Grundschulen an folgen-
den Tagen statt:

Grundschule Oberottendorf
Bischofswerdaer Str. 276 
Tel.: 03596 550020
Mittwoch, 09.10.2013 14:00 bis 16:30 Uhr
Donnerstag, 10.10.2013 14:00 bis 16:30 Uhr
Donnerstag, 17.10.2013 14:00 bis 15:30 Uhr

Julius-Mißbach-Grundschule
Bischofswerdaer Str. 15 
Tel.: 03596 602025
Dienstag, 01.10.2013 14:00 bis 16:00 Uhr
Montag, 07.10.2013 14:00 bis 16:30 Uhr
Dienstag, 08.10.2013 14:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch, 16.10.2013 15:00 bis 18:00 Uhr

In den Kindergärten hängen für die Zeitplanung entsprechen-
de Listen aus. Bitte tragen Sie sich dort ein. Eltern von Haus-
kindern oder Kindern, die nicht einen der Neustädter Kinder-
gärten besuchen, können in der jeweiligen Grundschule unter 
den oben genannten Telefonnummern einen Anmeldetermin 
vereinbaren.
Für das Schuljahr 2014/2015 sind alle Kinder anzumelden, 
die bis zum 30.06.2014 das sechste Lebensjahr vollenden 
oder im letzten Jahr zurückgestellt wurden. 
Auch können Kinder, die bis zum 30.09.2014 sechs Jahre 
alt sind und von ihren Eltern angemeldet werden, eingeschult 
werden.
Eine vorzeitige Einschulung ist auf Antragstellung der Eltern 
und nach Überprüfung der Schulfähigkeit des Kindes mög-
lich.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde Ihres 
Kindes mit.
Die Lehrer-/Lehrerinnen der beiden Grundschulen freuen 
sich, Sie gemeinsam mit Ihrem Kind bei der Anmeldung be-
grüßen zu dürfen.

Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen

Schließtage der WASS
Die Wasserbehandlung Sächsische Schweiz (Sitz im Schloss 
Langburkersdorf) ist an den Brückentagen 04.10.2013 und 
01.11.2013 geschlossen.

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen
Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 14-täglich. Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.
- Druck und Verlag: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0, Telefax: (03535) 489-115, 
 Fax-Redaktion: (0 35 35) 4 89-1 55
- Herausgeber: Die Stadt Neustadt in Sachsen
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Der Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen Herr Manfred Elsner
- Verantwortlich für den Anzeigenteil: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, vertreten durch den Geschäftsführer Andreas Barschtipan
- Anzeigenannahme/Beilagen: Geschäftsstelle Sebnitz
 Herr Matthias Riedel, 01855 Sebnitz, Hertigswalder Straße 9, 01855 Sebnitz, Telefon (03 59 71) 5 31 07, Fax (03 59 71) 51145, 
 E-Mail: matthias.riedel@wittich-herzberg.de
- Vertrieb: Haushaltswerbung Walter Dresden
Einzelexemplare können gegen Kostenerstattung beim Verlag bestellt werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Kostenlose Antragstellung und Beratung 

in allen Angelegenheiten der Deutschen Rentenversi-
cherung (BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Nächster Termin: 
Montag, 30. September 2013, 12:00 - 14:00 Uhr, Markt 24 in 
01844 Neustadt in Sachsen

Jeanine und Lothar Bochat, 
gewählte ehrenamtliche Versi-
chertenberater/in nehmen An-
träge für Renten (Altersrenten, 
Renten wegen Erwerbsminde-
rung, Weitergewährungsan-
träge, Hinterbliebenenrenten, 
Kontenklärung, Versorgungs-
ausgleich, Beantragung einer 
Rentenauskunft etc) entgegen 
und beraten. 
Zu diesen Terminen - Voranmel-
dung nicht notwendig - bringen 
Sie bitte alle notwendigen Un-
terlagen (z. B. SV-Ausweise, 

Geburtsurkunden der Kinder, 
Personalausweis, Schulzeug-
nisse ab dem 17. Geburtstag, 
Studiennachweise, Lehrbrie-
fe, Facharbeiterzeugnisse, 
Schwerbehindertenausweis, 
Bescheide der Agentur für Ar-
beit oder der ARGE, Persön-
liche Identifikations-Nr., IBAN 
und BIC vom Girokonto) im 
Original mit. Notwendige Be-
glaubigungen werden vor Ort 
vorgenommen. Aufwendige 
Fahrten nach Pirna entfallen 
somit.

Fahrradkodierung

Der Diebstahl von Fahrädern 
ist leider immer noch an der 
Tagesordnung. 
Deshalb ist es sehr wich-
tig das Eigentum zu sichern 
und zu schützen. Sollte es 
dennoch vorkommen, dass 
ein Fahrrad gestohlen wird, 
kann die Fahrradkodierung 
ein wichtiges Hilfsmittel zur 

Wiederauffindung darstellen. 
Die Sächsische Verkehrs-
wacht bietet diese wieder an.
Der nächste Termin in Neu-
stadt in Sachsen ist am 24. 
September 2013 von 10:00 
bis 12:00 Uhr im Verkehrs-
garten an der Maxim-Gorki-
Straße hinter der ehemaligen 
Rewe-Kaufhalle.

... und wir kümmern uns 
um Ihren Rasen.

Professionell. Preiswert. Schnell.

Nutzen Sie Ihre Zeit ...

Ihr Spezialist für Haus- und Grundstückspfl ege

TOURISMUS • HAUSMEISTER • BAUHOF
Walther-Wolff -Straße 4, 01855 Sebnitz, Telefon: 03 59 71 / 75 20,

Telefax: 03 59 71 / 75 255, info@tds-sebnitz.de
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Stellenausschreibung

Die Tourismus- und Dienstleistungsgesellschaft Sebnitz mbH stellt 
zum 01.01.2014 eine(n)

Abteilungsleiter(in) Fremdenverkehr / Tourismus
in einem unbefristeten Vollzeitarbeitsverhältnis ein.

Wir suchen eine(n)
• Diplom-Kaufmann (-frau) oder
• Betriebswirt(in) für Touristik (oder vergleichbar).
-  mit Führungserfahrung und -kompetenz für Personal und betrieb-

liche Prozesse
- mit Kenntnissen / Erfahrungen in den Bereichen
 • Betriebswirtschaft,
 • Fremdenverkehr / Tourismus, 
 • Projektentwicklung und -realisierung,
 • Verwaltungs- und Kommunalrecht
 • Kommunalfinanzen / Doppik / Förderantragstellung

Zu Ihren Aufgaben gehört:
die betriebswirtschaftliche Leitung des kommunalen Regiebetriebes 
Fremdenverkehr / Kultur mit den Einrichtungen:
 - Kahnfahrt Obere Schleuse
 - Dr. Petzold Kräutervitalbad
 - Deutsche Kunstblume Sebnitz
 - Sport- und Freizeitzentrum Solivital
 - Städtische Sammlungen Sebnitz incl. Waldarbeiterstube
 - Touristinformationen
 - Bibliothek
sowie das Stadtmarketing für die Große Kreisstadt Sebnitz und das 
Eventmanagement im kulturellen und touristischen Bereich.

Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 30. September 2013 an:

Tourismus- und Dienstleistungsgesellschaft Sebnitz mbH
Geschäftsführung 
Walther-Wolff-Straße 4 · 01855 Sebnitz

Energieberatung nur auf Voranmeldung

Nächster Termin: 26. Septem-
ber 2013 im Markt 24
von 14:00 bis 17:00 Uhr.
Wir bitten unbedingt um 
Voranmeldung Tel.: 03591 
464612 oder 01625261257.

Wir informieren über:
· energiesparende und um-

weltschonende Heizsysteme
· Warmwasserbereitung 
· baulichen Wärmeschutz 
· regenerative Energien 

· Heizkostenabrechnung 
· Fördermittel u. Ä.
Bringen Sie zur Beratung fol-
gende Unterlagen mit: Bau-
zeichnung und -beschreibung, 
Schornsteinfegerprotokolle, 
Kesseldaten, Energieverbräu-
che.
Unabhängige Fachleute bera-
ten Sie zum Unkostenbeitrag 
von 5 EUR.

Verbraucherzentrale Sachsen

Neuer Farbanstrich für Wohnblöcke

In den vergangenen Jahren 
wurden etliche Wohnblöcke 
im Gebiet Maxim-Gorki-/
Heinrich-Heine-/Friedrich-En-
gels-Straße abgerissen. Diese 
Arbeiten konnten im vergan-
genen Jahr durch die Wohn-
genossenschaft abgeschlos-
sen werden. 

Die übrigen Blöcke bekamen 
einen neuen Fassadenan-
strich. 
Damit wurde das Gebiet auf-
gewertet und vermittelt eine 
neue Wohnqualität, nicht zu-
letzt durch die Begrünung und 
Anpflanzungen im Bereich der 
abgerissenen Blöcke. 

Die Wohnblöcke im Gebiet Maxim-Gorki-/Heinrich-Heine-Straße 
erhielten einen neuen Farbanstrich.

TL Tischler GmbH
Fenster • Türen • Rollläden

in Holz und Kunststoff

aus eigener
Fertigung

☎ 03 50 21/6 86 25 · Fax 03 50 21/6 86 39
Kleiner Weg 1 • 01824 Königstein

Internet: www.tischler-koenigstein.de • e-mail: Tischler-Koenigstein@t-online.de

den

Anzeigen
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Kulturinformationen

Stadtmuseum
im Malzhaus, Malzgasse 7
Tel.: 03596 505506

Öffnungszeiten
Mo.  geschlossen
Di. - Do.  10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Fr. 10:00 - 12:00 Uhr
Sa., So. und
feiertags 14:00 - 17:00 Uhr sowie nach Vereinbarung 

Veranstaltungen 
24.09. Puppentheater in der Neustadthalle
10:00 Das Figurentheater Moritz Trauzettel spielt „Dorn-

röschen“

25.09. JAZZlust classics
20:00 Micha Winkler (Posaune/Gesang) & Andreas 

Gundlach (Klavier) - Klassische und traditionelle 
Stücke virtuos neu interpretiert mit Elementen aus 
Pop, Jazz und freien Improvisationen

04. - 06.10. 14. Sächsisches Kinder- und Jugendtanzfest 
des Sächsischen Landesverbandes Tanz

 Öffentliche Veranstaltungen (Eintritt frei!):
 04.10./19:00 Uhr: Eröffnungsveranstaltung
 05.10./15:30 Uhr: Kinder für Kinder
 20:00 Uhr: Soiree am Samstag
  06.10./20:00 Uhr: Abschlussprogramm

15.10. Schauspieler Jaecki Schwarz und Wolfgang 
20:00 Winkler erzählen aus ihrem Buch „Herbert & Her-

bert. Mit dir möchte ich nicht verheiratet sein“ über 
Freundschaft, TV-Kommissare und das Leben. 

17.10. 9. Marketingtag Sächsische Schweiz
16:00 „Kunden im Netz - Fischen online“

20.10. Elbland Philharmonie Sachsen
19:00 „Philharmonic Swing“ mit Götz Bergmann & his 

Gentlemen und Annika Sesterhenn

23.10. Jindrich Staidel-Combo „As time to say AHO!“
20:00 Jazz-Polka-Comedy vom Feinsten!

24.10. „Wunderland der Träume“
16:00 Revue mit Anita & Alexandra Hofmann, Maxi Ar-

land und dem Deutschen Fernsehballett

27.10. Ideen-Markt für die ganze Familie
13:00 - 18:00 Händler- und Hobbykünstler zeigen ihr Können

29.10. Puppentheater in der Neustadthalle
10:00 Die Puppenbühne „Stella“ spielt „Kasper trifft das 

Zaubermonster“

Bitte beachten:
Aufgrund der großen Nachfrage bitten wir um Abholung der 
reservierten Karten für das Schokokonzert am 13.12. bis zum 
30.09., anderenfalls behalten wir uns den Weiterverkauf vor.

Alle Veranstaltungen immer aktuell unter www.neustadthalle.de.

Historische Tafelrunde

Gäste und Einwohner von 
Neustadt sind herzlich 
eingeladen zur nächsten 
Stadtführung entlang der 
historischen Tafelrunde am 
26.09.2013

Die nächste öffentliche Stadt-
führung zur „historischen Ta-
felrunde“ findet am Donners-
tag, dem 26.09.2013 statt. 
Treffpunkt ist dieses Mal um 
16:00 Uhr am Rathaus in Neu-
stadt in Sachsen. 

Im Anschluss sind die Teilneh-
mer der Stadtführung sowie 

weitere Interessierte um 17:30 
Uhr zu einem kleinen Orgel-
konzert in die St.-Jacobi-Kir-
che recht herzlich eingeladen.

Wir hoffen auf rege Teilnahme 
vieler Gäste und Einwohner 
unserer Stadt. Die Begleithefte 
zur Tafelrunde erhalten Sie an 
folgenden Stellen: 

Stadtverwaltung Neustadt, 
Tourismus-Servicezentrum 
und im Stadtmuseum.

Stadtverwaltung Neustadt in 
Sachsen

Stadtbibliothek
Goethestraße 2 
Tel.: 03596 604170

Öffnungszeiten
Mo. 13:00 - 16:00 Uhr
Di. 10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Mi. geschlossen
Do.  10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
Fr.  10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

Sonderausstellung 
„Portraits einer Stadt - Fotografien aus Neustadt zwi-
schen 1945 und 1990“
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Party-Nacht durch die 
Partnerschaft mit  
Meckenbeuren/Bodensee

Das sollten alle wissen!

17:00 Uhr einen öffentlich im 
Biergarten des Hotels Kaiser-
hof in Radeberg auf, wo natür-
lich auch Zuschauer aus unse-
rer Region willkommen sind.
Der Männergesangsverein 
„Harmonia“ übernachtet in 
Langburkersdorf und Ber-
thelsdorf und wird von den 
Vereinsmitgliedern des Hoh-
waldchors betreut. Ebenfalls 
am Freitag, dem 4. Oktober 
lädt die Gruppe „Harmonia“ 
um 11:00 Uhr zu einem Lied-
vortrag in der Dresdner Frau-
enkirche ein. Ab 18:00 Uhr fin-

det ein gemeinsames Konzert 
mit dem Hohwaldchor in der 
Kirche Oberottendorf statt. 
Auch hier wünschen sich die 
Chöre viele Besucher.
Tagsüber werden die Gäste 
auch mit Neustadt und Um-
gebung, Dresden und der 
Sächsischen Schweiz vertraut 
gemacht. 
Wer sich gern bei der Vorberei-
tung und Durchführung dieses 
Oktoberwochenendes mit ein-
bringen möchte, meldet sich 
bitte bei Familie Schneider un-
ter der Tel.-Nr. 03596 500901.

Die traditionelle Oldie-Party 
am ersten Oktoberwochen-
ende wird in diesem Jahr 
aufgrund des Besuchs der 
Partnergemeinde in eine Par-
tynacht mit der Musikkapelle 
Meckenbeuren umgewandelt. 
Sie findet am Sonnabend, 
dem 5. Oktober von 20:00 bis 
02:00 Uhr statt.
Eine Besonderheit dabei ist, 
dass die Eintrittskarten aus-
schließlich im Vorverkauf 

erhältlich sind. Bitte nehmen 
Sie die Gelegenheit wahr und 
sichern sich diese frühzeitig.
Die 125 Gäste aus der Part-
nergemeinde sind vom 3. bis 
6. Oktober 2013 in Neustadt 
in Sachsen zu Gast. Die Mu-
sikkapelle übernachtet im 
Sporthotel Radeberg und wird 
vom Förder- und Heimatver-
ein Schloss Langburkersdorf 
e. V. betreut. Am Freitag, dem 
4. Oktober tritt die Kapelle um 

Tag des offenen Denkmales „unbequeme 
Denkmale“

Auch wir haben in unmittel-
barer Nähe solch ein unbe-
quemes Denkmal - Reste des 
Ritterguts - von Polenz. Der 
Festverein 750 Jahre Polenz 
e. V., der sich auch mit der 
Geschichte des Ortes be-
schäftigt, möchte diese Reste 
des Rittergutes erhalten. Aus 
diesem Grund wurden schon 
mehrere Arbeitseinsätze 
durchgeführt, um ein Gebäude 
begehbar zu machen. Das Ge-
sindehaus, in dem früher der 

Verwalter wohnte, wurde am 
8. September 2013 von 10:00 
bis 15:00 Uhr geöffnet.

Mit solch einem Interesse hatte 
keiner von uns gerechnet. Über 
300 Interessierte kamen, um 
sich die Räume dieses Gebäu-
des anzuschauen und waren 
von der Bausubstanz angetan. 
Viele drückten aus, wie gut es 
doch wäre, wenn sich jemand 
der Sache annimmt und dieses 
alles wieder beleben will. 

Fachsimpeln und Austausch vor dem letzten Gebäude des ehe-
maligen Ritterguts, Foto: Gunther Gräfe

Kirmes in Polenz
Wir laden alle recht herzlich zum Kirmestanz am Sonnabend, 
dem 12.10.13 nach Polenz ins Erbgericht, das sein 110-jähri-
ges Bestehen feiert, ein. Der Einlass ist ab 19:00 Uhr, Beginn ab 
19:30 Uhr. Es spielen Klaus Kestner und Band. Tischbestellun-
gen bitte unter Erbgericht Polenz 03569  602234.

Auf viele Gäste freuen sich das Erbgericht Polenz und der Fest-
verein 750 Jahre Polenz e. V.
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Luxemburger mit landestypi-
schem Wein. Auch die Hoh-
waldmusikanten stellten sich 
am Nachmittag den Gästen 
des Bahnhofsfestes mit ein 
paar zünftigen Weisen vor. 
Trotz des beginnenden Re-
gens haben wir mit viel Ge-
sang noch für eine ausge-
lassene Stimmung gesorgt. 
Mit vielen neuen Eindrücken 
gingen wir auf unsere lange 
Heimreise, aber nicht ohne 
uns für diese herrlichen Tage 

bei unserer Partnergemein-
de, dem Kulturkreis Mecken-
beuren und natürlich bei 
den netten Gastfamilien für 
die Einladung, Organisation, 
große Unterstützung und die 
entgegenkommende Aufnah-
me recht herzlich zu bedan-
ken. Wir freuen uns schon 
auf ein Wiedersehen in Neu-
stadt. 
Wir sind sicher, dass wir 
dann diese Gastfreundschaft 
erwidern werden.

Bahnhofsfest und Ausstellung  
der Hobbykünstler in Meckenbeuren 

Zum diesjährigen traditionel-
len Bahnhofsfest, das gemein-
sam mit dem 20-jährigen Be-
stehen der Ausstellungen der 
Hobbykünstler der Partnerge-
meinden Meckenbeuren, Keh-
len-Luxemburg und Neustadt 
begangen wird, begaben sich 
der Bürgermeister Manfred 
Elsner, Hobbykünstler und die 
Hohwaldmusikanten auf die 
Reise. Nach einem herzlichen 
Empfang gestalteten die Hob-
bykünstler ihre Ausstellungs-
plätze für die Eröffnung am 
Sonnabend. 
Der neu gestaltete Kultur-
schuppen am „Gleis 1“ war 
von den Gastgebern bestens 
vorbereitet. Nach dem Aufbau 
wurden die Hobbykünstler von 
ihren Gastfamilien begrüßt. 
Am Abend folgten wir der 
Einladung des Kulturkreises 
Meckenbeuren zum gemütli-
chen Beisammensein mit allen 
Gästen, Ausstellern und Gast-
gebern im Gasthof Lehlehof. 
Sonnabend am Vormittag ging 
es zu einer kleinen Fahrt nach 
Lindau am Bodensee. Beglei-
tet wurden wir von Max Jung 
und Wolfgang Tröder, die uns 
mit den Sehenswürdigkeiten 
des herrlichen Bodensee-
städtchens bekannt machten. 
So bummelten wir bei ange-
nehmem Sonnenschein durch 
den Hafen und die Fußgänger-
zone mit ihren vielen kleinen 
Geschäften und Restaurants 
zum Verweilen. 
Am Nachmittag war die fei-
erliche Eröffnung der Hobby-
ausstellung unter dem Motto 
„Kunst im Gleis 1“. Der Orga-
nisation von Monika Erbert ist 
zu verdanken, dass bei jeder 
Ausstellung in Meckenbeuren 
andere Aussteller aus unserer 
Region teilnehmen. So hatten 
wir dieses Jahr, teilweise wie 
im vorigen Jahr in Luxemburg, 

Schmuck aus Perlen oder Kaf-
feepads, wunderschöne Holz-
spielwaren, zwei verschiedene 
Techniken der Malerei, Hand-
arbeiten und Fotografie im An-
gebot. Die Besucher zeigten 
großes Interesse und äußerten 
sich anerkennend zu den Ex-
ponaten.
Am Abend trafen wir uns auf 
Einladung der Gemeinde 
Meckenbeuren im Katholi-
schen Gemeindehaus, wo das 
20-jährige Bestehen der Hob-
byausstellung mit dem An-
schneiden einer gebackenen 
großen 20 durch die Vertreter 
der drei Kommunen gefeiert 
wurde. Musikalisch wurde der 
Abend durch die Hohwaldmu-
sikanten umrahmt.
Hierbei spielten sie natür-
lich auch Titel aus dem 2004 
vom Kulturkreis Mecken-
beuren veröffentlichten „HO-
KE-ME“ Sangesbuch der 
Partner-Gemeinden. Bei viel 
Gesang, wohlschmeckendem 
Essen und Wein sowie inte-
ressanten Gesprächen ver-
ging der Abend wie im Fluge. 
Am Sonntag wurde mit dem 
traditionellen Eintreffen der 
Geißbockfamilie, die mit einer 
modernen „Schwäbschen Ei-
sebahna“ ankam, das diesjäh-
rige 32. Bahnhofsfest eröffnet. 
Gleichzeitig öffnete die Hobby-
schau.
Bürgermeister Manfred Elsner 
half den Stadträten Mecken-
beurens beim Ausschenken 
des wohlbegehrten Mostes. 
Viele Vereine und Aussteller 
sorgten mit kulturellen Höhe-
punkten und durch schmack-
hafte Speisen und Getränke 
für Abwechslung sowie das 
leibliche Wohl der Gäste. 
Hierbei beteiligte sich Neu-
stadt auch schon traditionell 
mit dem Ausschank von ein-
heimischen Bieren und die 

Anlässlich des 20-jährigen Bestehens wurde eine Torte aufge-
schnitten 

Familie Hampe präsentierte gemeinsam mit Hobbykünstlern aus 
Neustadt, Kehlen und Meckenbeuren ihre selbstgebastelten 
Kreationen zum Bahnhofsfest 

Die Hohwaldmusikanten beim Spiel zum Bahnhofsfest

Einige Besucher tauschten mit 
uns Adressen, um uns beim 
nächsten Einsatz zu helfen. 
Es wurde viel gefachsimpelt 
und auch „gesponnen“. Wir 
bedanken uns bei allen für das 
Interesse und sehen darin ei-
nen Aufwind für die kommen-
den Aufgaben. Wir sind uns 
bewusst, dass der gesamte 
Komplex viel Arbeit und Ener-
gie abverlangt, aber der An-
fang ist getan. 

Bedanken möchten wir uns 
beim Landtagsabgeordneten 
der CDU Jens Michel für sei-
ne finanzielle Unterstützung, 
bei der Firma Schott für die 
Bereitstellung des Zeltes und 
der Firma FME für die prob-
lemlose Platznutzung sowie 
für die Spendengelder der 
Besucher.

Der Festverein 
750 Jahre Polenz e. V.
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Tag der offenen Tür  
in der Hofmühle  
Langburkersdorf

Es ist wieder so weit!
Vom 4. bis 6. Oktober 2013 kommen mehr als 400 Kinder und 
Jugendliche im Alter von 5 bis 25 Jahren mit ihren 14 Tanz-
gruppen aus ganz Sachsen, darunter auch die Musikschule 
Sächsische Schweiz e. V. zum 14. Sächsischen Kinder- und 
Jugendtanzfest nach Neustadt in Sachsen.

Sie zeigen ihre 70 verschiedenen Tänze in vier großen Program-
men:
Freitag 
ab 19:00 Uhr  Eröffnungsprogramm
Sonnabend 
15:30 Uhr  Kinder für Kinder
20:00 Uhr  Soiree am Samstag
Sonntag
14:00 Uhr  Abschlussprogramm

Alle Programme laufen eintrittsfrei in der Neustadthalle und 
der „Sächsische Landesverband Tanz“ e. V. lädt alle herzlich 
dazu ein!

Der Förderverein Schloss 
Langburkersdorf e. V. lädt zum 
nächsten Tag der offenen Tür 
in die Hofmühle Langburkers-
dorf, Raupenbergstraße 6,

am Donnerstag, dem 
3. Oktober 2013 
von 13:00 bis 17:00 Uhr

ein. Besuchen Sie unsere Aus-
stellung „Bäuerliches Leben 

vergangener Zeiten in Haus, 
Hof und Feld“, verweilen Sie 
bei einer Tasse Kaffee und 
selbst gebackenem Kuchen 
und netten Gesprächen in der 
Hofmühle. 
Besonderes Highlight ist die 
Aktion Sauerkrauteinlegen!

Förder- und Heimatverein
Schloss Langburkersdorf e. V. 

Nachrichten aus Schulen 

und Kindertagesstätten

Julius-Mißbach-Grundschule

182. Geburtstag von Julius Mißbach - 
Traditionspflege in der Grundschule

Einen Geburtstag in der Schu-
le feiern, ist für jeden Schüler 
etwas ganz besonderes. Mit 
Freude werden Vorbereitun-
gen getroffen und Gäste ein-
geladen. 
Auf ganz andere Art erleben 
unsere Schüler jedoch den 
Geburtstag des Namensge-
bers unserer Grundschule 
Julius Mißbach Jahr für 
Jahr. 
Er wurde vor 182 Jahren ge-
boren. Wegen seiner großen 
Verdienste für unsere Stadt 
gedenken wir gern alljährlich 

am 8. September dieser Per-
sönlichkeit. 
Neben dem Besuch im Muse-
um zum näheren Kennenler-
nen seiner Lebensgeschichte 
gehört ein Besuch am Grab 
der Familie Mißbach für viele 
Klassen zur Tradition.
So gedachten auch die Schü-
ler der Klasse 4a dem Ge-
burtstag von Mißbach mit 
einem kleinen Blumengruß. 
Auch diese Art des stillen Ge-
denkens gehört zum Leben 
dazu - eine wichtige Erfahrung 
für unsere Kinder.

Unser Schuleingangsprogramm

Wie in jedem Jahr begannen 
auch diesmal die Proben für 
das Schuleingangsprogramm 
lange bevor das alte Schuljahr 
zu Ende war. 
Da hieß es wieder mächtig 
schwitzen beim Singen, Spie-
len und Musizieren. Voller 
Spannung und Vorfreude tra-
fen wir kleinen Künstler uns 
in der Neustadthalle, um ein 
tolles Programm auf die große 
Bühne zu zaubern. 
Zur Generalprobe waren, wie 
in den letzten Jahren auch, 
alle herzlich eingeladen, die 
uns Schülern dabei zusehen 
wollten. Es war schön, dass 
viele Eltern, Großeltern und all 
die anderen Gäste den Weg in 

die Neustadthalle fanden, uns 
zusahen, sich freuten und viel 
Beifall klatschten. 
Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei allen Zuschauern, 
vor allem auch für die klei-
nen Geldspenden. An dieser 
Stelle wollen wir auch Herrn 
Lehner, allen Eltern und Groß-
eltern „Danke“ sagen für die 
Geduld und Unterstützung 
bei der Vorbereitung und 
Durchführung. 
Wer dieses Programm auch 
noch sehen möchte, hat dazu 
am 27.09.2013 zum „Tag der 
offenen Tür“ Gelegenheit.

Frau Roy im Namen der 
Kinder und Lehrerinnen

Ideen in Druck
Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region. w

w
w

.w
it

ti
ch

.d
e



Neustadt in Sachsen Nr. 19/201316

Grundschule  
Oberottendorf 

Schulsporttag 2013 
Die zweite Klasse ist im Eng-
lischunterricht wieder nach 
England gereist. 
Wir haben ein Ritual. Wir neh-
men unsere Reisepässe und 
„travel to England by plane 
and bus“. Dort angekommen, 
treffen wir uns mit Mr. Mole. 
Er ist zwar nur eine Hand-
puppe, aber er stellt uns im-
mer viele Fragen, die wir ihm 
gerne beantworten: „What’s 
your name? How old are you? 
Where are you from? Have 
you got a pet? What’s your 
favorite food?“ Heute waren 
wir in England „on the farm“. 
Wir haben viele Tiere gesehen 

und auf Englisch versucht zu 
erzählen, wie die Tiere hei-
ßen, welche Farbe sie haben 
und was sie gerne fressen. 
Am Freitag lernen wir weitere 
Tiere kennen und erarbeiten 
uns neuen Wortschatz der 
Themenfelder Tiere, Körper-
teile, Essen und Farben, um 
am Ende ein Lieblingstier be-
schreiben zu können. Vor dem 
Rückflug „we are going to the 
cinema to watch the Ginger-
bread Man‘„ (Pfefferkuchen-
mann) und dann geht es zu-
rück ins Klassenzimmer nach 
Deutschland. Welcome back 
to Germany!

Jedes Jahr im September wird 
ein Tag dem Sport gewidmet. 
Am 03.09. starteten alle Schü-
ler ins Gelände zum Herbst-
crosslauf und zu lustigen 
Staffelspielen in die Turnhalle. 
Beim Lauf auf dem Viebigtweg 
konnte jeder seine Kondition 
testen. Die schnellsten Läufer 
wurden anschließend mit einer 

Urkunde ausgezeichnet. In der 
Turnhalle stellten die Mann-
schaften ihre Geschicklichkeit 
unter Beweis und kämpften 
um die Siegerpunkte. Viele 
Sportler gaben überall ihr Bes-
tes und da uns die Sonne den 
ganzen Tag begleitete, war es 
für alle ein gelungener Wett-
kampftag. 

Sieger beim Herbstcrosslauf:
Julia Hörnig, Florian May, Jannik Michel (Kl. 1)
Linda Wünsch, Franziska Franke, Noah Znanewitz (Kl. 2)
Pia Lohmann, Leon Hentzschel (Kl. 3)
Anne Nawrath, Franz Mauder (Kl. 4)

2. Platz:
Erika-Alin Ulbricht, Vincent Pilz (Kl. 1)
Fiona Sauer, Samuel Kittelmann (Kl. 2)
Cora Hillmann, Jonas Winkler (Kl. 3)
Helena Böhme, Friedrich Sahlbach (Kl. 4)

3. Platz:
Lea Löhnert, Thomas Schmid (Kl. 1)
Elisabeth Caspar, Raphael Dietrich, Willy Marschner (Kl. 2)
Jessica Gnauck, Tobias Hille (Kl, 3)
Linda Göpfert, Emma Wendler, Dany Pivtoriac

Herzlichen Glückwunsch!
 
Sportlehrer

Goethe-Gymnasium Sebnitz

Ganztagsangebote und Arbeitsgemeinschaften  
vorgestellt

Auch in diesem Schuljahr fand 
für die Schüler der Klasse 5 - 7 
wieder eine Schnupperstunde 
zum Kennenlernen der Ganz-
tagsangebote und Arbeits-
gemeinschaften statt. Am 
02.09.2013 stellten die Betreu-
er der Ganztagsangebote und 
Arbeitsgemeinschaftsleiter 
den Schülern in der Turnhalle 
ihre Projekte vor. Die Kinder 
konnten dabei selbst Sportar-
ten, wie Klettern, Tischtennis, 
Badminton, Volleyball und Ak-
robatik ausprobieren, sich im 
Schach testen, beim Modell-
bau schnuppern oder erste 
spanische Wörter üben. Eröff-
net wurde die Veranstaltung 
von unserer Trommelgruppe, 
die wieder einmal alle begeis-
terte. Die Theater-AG brachte 
Kostüme zum Verkleiden mit 

und das Museumslabor, ein 
Ganztagsangebot der Städti-
schen Sammlungen Sebnitz, 
hatte u. a. alte Kasperpuppen 
dabei. Auch die Instrumente 
der Trommelgruppe wurden 
strapaziert, wie auch die Ar-
beit der Unesco-Gruppe vor-
gestellt. 
Es konnten sogar neue Mit-
glieder gewonnen werden. 
Das ganze Angebot an Ar-
beitsgemeinschaften und 
Ganztagsangeboten findet 
sich auch auf der Homepage 
der Schule. Ein herzliches 
Dankeschön geht an alle Be-
teiligten für diese gelungene 
Veranstaltung. 

Karin Eschner
GTA-Koordinator Goethe-
Gymnasium Sebnitz

Evang. Grundschule Hohwald

Eine Reise nach England//Travelling to England

Die nächste Ausgabe 
erscheint am

Freitag, dem 4. Oktober 2013

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist

Mittwoch, der 25. September 2013
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Große Kleiderbörse im  
Kinderhaus „Pfiffikus“

Wann: 25.09.2013 - 26.09.2013
 14:00 - 16:30 Uhr
Wo: Kinderhaus „Pfiffikus“
Was: Baby- und Kinderbekleidung
 Herbst- und Winterbekleidung 
 (auch gut erhaltene Schuhe)

Der Verkauf und der Aufbau er-
folgt über den Elternkreis. Die 
Sachen können ab Montag, 
den 23.09.13 abgegeben wer-
den. Der Aufbau ist am Diens-
tag, dem 24.09.2013 von 14:00 
bis 17:00 Uhr. Die Nummern-
vergabe erfolgt über die Grup-
penerzieherinnen oder auch 
telef. unter 03596 602440, Sa-
chenabholung nach Abspra-
che oder ab 30.09.13.

Bitte versehen Sie die Sachen 
mit ihrer Nummer und dem von 
Ihnen selbst gewählten Preis. 
(verwenden Sie bitte gut kle-
bendes Klebeband oder auch 
Pflaster). Bei weiteren Fragen 
wenden Sie sich bitte an den 
Elternkreis oder an Frau Schu-
macher.
Wir freuen uns über eine rege 
Beteiligung.
Der Elternkreis des „Pfiffikus“

News vom  
„Vogelnest“ 

Unser Tag der offenen Tür 
war super

Am 31.08.2013 öffnete bei 
strahlendem Sonnenschein 
unsere Einrichtung ihre Türen 
für alle interessierten Besu-
cher. Zahlreiche Erwachsene, 
der Bürgermeister Manfred 
Elsner, die stellvertretende 
Fraktionsvorsitzende und Mit-
glied des Landtags Kristin 
Schütz sowie viele Eltern und 
Kinder nutzten diese Gelegen-
heit, um sich unsere Räume 
und das Außengelände näher 
zu betrachten. Die Spielgeräte 
im Außenbereich, sowie das 
große Indianerzelt wurden mit 
großer Begeisterung in Be-

schlag genommen.
In der Bastelecke entstanden 
wunderschöne Traumfänger 
und für das leibliche Wohl 
standen Knüppelkuchen, Ku-
chen, Eis und Kinderbowle 
bereit. Ein herzliches Dan-
keschön an dieser Stelle an 
unsere Eltern, die uns beim 
Kuchen backen unterstützt 
haben.
Nach der Sommerpause geht 
es jetzt nicht nur mit unseren 
vielen Nachmittagsangeboten 
wieder los, sondern auch die
Vorschulkinder starten mit den 
Vorbereitungen für die Schule.

 

Ganz aufgeregt und voller Vor-
freude fieberten die Kinder der 
ersten Vorschulstunde entge-
gen.
Nach einer ganz genauen Ein-
führung, was Vorschule be-
deutet, was sie beinhaltet und 
was benötigt wird, gab es für 
unsere Mädchen und Jungen 

eine kleine Hausaufgabe. Wir 
gestalten gemeinsam mit den 
Eltern einen Schuhkarton, in 
diesen kommen die persönli-
chen Sachen vom Kind. Dazu 
gehören Pinsel, Farbekasten, 
Schere usw. Auf die Ergeb-
nisse ist unser Vorschullehrer 
Karsten schon sehr gespannt.

Evang. Kita „Unterm Himmelszelt“

Strumpfunterhosenhemdkrempelei 

Sich-Anziehen ist ein Aben-
teuer, vor allem für kleine Kin-
der! „Wie zieht man das an?“ 
ist eine wichtige Frage, die zu 
Frust und Ärger, aber auch zu 
Freude und Erfolgserlebnissen 
führen kann. „Diesen Pullover 
will ich nicht anziehen, der 
kratzt!“ „Den Socken habe 
ich ganz alleine angezogen!“ 
„Oh schon wieder verknöpft!“ 
Am 05.09.2013 war es endlich 
so weit. Das Theater der jun-
gen Generation war mit ihrem 
Stück „Strumpfunterhosen-
hemdkrempelei“ bei unseren 
Kleinsten und Kleinen zu Gast. 
Viel Spaß und Freude hatten 

wir beim Bewegungen-Be-
obachten. Es wurde getanzt, 
gesungen, gestritten, gelacht 
und natürlich auch gekrem-
pelt. 
Beim anschließenden Selber-
Bewegen und Mit-Krempeln 
wurden unsere Kinder spie-
lerisch zum Mitmachen mo-
tiviert. Alle waren begeistert, 
denn endlich durften sie die 
Socken auch einmal hin und 
her schmeißen. Ganz ge-
spannt und voller Vorfreude 
warten unsere Kinder schon 
auf den nächsten Besuch des 
Theaters der jungen Generati-
on.

Alle Großen und Kleinen „Unterm Himmelszelt“ laden 
herzlich zur Herbst-/Winter-Kleiderbörse 

am 17. Oktober 2013 von 
07:30 Uhr bis 16:00 Uhr in den 
Turnraum der Ev. Kita „Unterm 
Himmelszelt“ Klingerstraße 8, 
OT Langburkersdorf, ein.
Wir bieten Kindersachen: u. a. 
Herbst- und Winterbekleidung, 
Stiefel und Schuhe, Einrich-
tungsgegenstände (wie Hoch-
stühle, Kinderwagen …) und 
Spielzeug. Hier gilt schon jetzt 
unser besonderer Dank an 
Frau Bauer, die sich wieder 
tatkräftig um den Aufbau und 
den Verkauf kümmern wird. 
Sollten Sie Interesse am Ver-

kauf von eigenen Dingen ha-
ben, melden Sie sich bitte 
in der Kindertagesstätte bei 
Nicolle Ehnert (Tel.: 03596 
602074) und bringen Sie die 
Sachen bis 16.10.2012, um 
15:00 Uhr ausgepreist in den 
Kindergarten. 
Dafür eignet sich am besten 
Heftpflaster. Der Erlös geht zu 
90 % an Sie zurück, 10 % kom-
men den Kindern der Kinder-
tagesstätte zugute. Wir freuen 
uns auf Ihre Teilnahme und be-
danken uns bei allen fleißigen 
Helfern.
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Die Volkshochschule 
informiert 

20116 N Malen und Zeichnen
Mo., 23.09.2013 - 02.12.2013, 
17:45 - 20:00 Uhr, 8 x 3 UE

20718 N Gitarrenkurs für Kinder Kl. 4 - 6
Mo., 23.09.2013 - 09.12.2013, 
16:30 - 17:15 Uhr, 10 x 1 UE

20719 N Gitarrenkurs für Anfänger
Mo., 23.09.2013 - 03.02.2014, 
17:30 - 18:15 Uhr, 16 x 1 UE

40920 N Englisch - Kurs A1/1 
(Teilnehmer ohne Vorkenntnisse)
Do., 26.09.2013 - 13.02.2014, 
18:00 - 19:30 Uhr, 16 x 2 UE

50209 N Fit am PC am Nachmittag - 
mit (eigenem) Laptop
Do., 26.09.2013 - 28.11.2013, 
14:00 - 17:15 Uhr, 7 x 4 UE

40705 N Spanisch - Kurs A1/1 
(Teilnehmer ohne Vorkenntnisse)
Mo., 30.09.2013 - 03.02.2014, 
17:15 - 18:45 Uhr, 15 x 2 UE

20502 N Der Herbst steht auf der Leiter ... 
- Kreative Herbstfloristik
Di., 08.10.2013 , 18.00 - 20.15 Uhr, 1 x 3 UE

51500 N Die Seele baumeln lassen -
Entspannungsübungen mit Kindern
Fortbildungsangebot für Teilnehmern/-innen, welche 
mit Kindern im Vorschulalter und Hort arbeiten
Mi., 09.10.2013, 
09:00 - 15:45 Uhr, 1 x 8 UE

30120 N Die häusliche Pflege - 
so geht´s weiter!
Sa., 12.10.2013, 09:00 - 16:00 Uhr, 1x 8 UE

50107 N Das neue Betriebssystem Windows 8 
Überblick - am Vormittag
Mo., 14.10.2013, 09:00 - 12:00 Uhr, 1 x 4 UE

Die Kurse finden in der Geschäftsstelle Neustadt, Karl-Lieb-
knecht-Straße 2, statt. Anmeldungen persönlich, telefonisch 
oder über www.VHS-SSOE.de, Tel.: 03596 604523.

Aus dem Vereinsleben

Gemeinsam für den Verein!
Heute präsentiert sich der 

Sportverein Rückersdorf e. V.

Kontaktdaten
OT Rückersdorf, Kirchstraße 48 in 01844 Neustadt in Sachsen
Tel. 03596 505905, E-Mail: HFSchreiner@t-online.de

Aktivitäten
Neben einem regelmäßigen 
Sportangebot für Jung bis 
Alt, Gymnastikgruppen der 
Kinder, Frauen und Senioren, 
Kegelgruppen der Frauen und 
Männer, organisiert der SV 
Rückersdorf auch Rad- und 
Wanderausflüge sowie die 
jährliche Vereinsausfahrt.

Der Sport ist jedoch nicht 
das einzige Betätigungsfeld: 
Ortsfeste wie Maibaumset-
zen, Sonnenwende, Doppel-
kopfturnier oder Kirmes (z. T. 
in Kooperation mit der FFW 
Rückersdorf) prägen das kul-
turelle Dorfleben und sind ein 
wichtiger Bestandteil im Rück-
ersdorfer Veranstaltungsplan 

für Groß und Klein. Sie stehen 
allen Gästen offen. Gern an-
genommen werden auch die 
Tanzabende, meist im An-
schluss an ein Ortsfest.

Vereinshaus
Unser in der Ortsmitte ge-
legenes Gemeindehaus ist 
zugleich auch der Mittelpunkt 
der sportlichen und kulturellen 
Aktivitäten. 

Die Mehrzweckhalle dient 
nicht nur dem Sport, sondern 
kann auch für private Feier-
lichkeiten gemietet werden. 
Gleiches gilt für die Kegel-
bahnanlage mit zwei Bahnen. 
Mit einer ausgestatteten Kü-
che sowie Sanitäranlagen wird 
das Angebot komplettiert.

Mitglieder
Zurzeit verfügt der SV Rück-
ersdorf über rund 50 Mit-
glieder in jeder Altersklasse 
(Stand 01.06.2013).
Neue Mitglieder/-innen wer-
den herzlich aufgenommen! 
Der Mitgliedsbeitrag wird jähr-
lich überprüft und bleibt im an-
gemessenen Rahmen.

Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt oder haben Sie Fragen? 
Gern können Sie sich unter 
den o. g. Kontaktdaten an den 
SV Rückersdorf wenden.

Kommunal-, Land- & Gartentechnik

Bischofswerdaer Str. 129 * OT Berthelsdorf * 01844 Neustadt * Fon 03596-505517 

Service ist unsere Stärke

* Beratung * Vermietung
* Verkauf * Finanzierung
* Service für alle Geräte
* Altgeräte-Ankauf
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Veranstaltungen 
des ASB-Mehr- 
GenerationenHaus

Angebote für Erwachsene

Angebote für Erwachsene

Montagsrunde 
mit Frühstück
Wir treffen uns wieder zur ge-
selligen Frühstücksrunde mit 
Doris. 
Ab 09:00 Uhr wartet auf Sie 
wieder ein reichlich gedeckter 
Frühstückstisch. 
Dabei können Sie sich nett 
unterhalten, sich austauschen 
oder mal die Seele baumeln 
lassen. 
Termin: 07.10.2013, 09:00 Uhr, 
MGH

Rückersdorfer Treffpunkt - 
Diavortrag
Das nächste Mal treffen sich 
die Rückersdorfer im Oktober 
im Gemeindezentrum zu ei-
nem Diavortrag. 
Wir sehen uns nach unserem 
Frühstück gemeinsam unsere 
Fotos der Treffs und Ausfahr-
ten an. 
Termin: 08.10.2013, Treff: 
09:00 Uhr im Gemeindezent-
rum, Ende gegen 15:00 Uhr

Angebot für ehrenamtlich 
Engagierte im MGH
Unsere ehrenamtlich En-
gagierten treffen sich das 
nächste Mal am Dienstag, 

08.10.2013 zum gemeinsa-
men Kaffeetrinken im MGH. 
Also alle Interessierten sind 
herzlich dazu eingeladen. Zeit: 
16:00 Uhr im MGH, An-mel-
dung erwünscht!

Wenn Kinder flügge werden …
Dann dreht sich die Familienwelt 
auf einmal völlig anders! Un-
sere 4-teilige Veranstaltungs-
reihe für Eltern von Kindern 
im Alter von 12 bis 16 Jahren 
gibt viele nützliche Tipps im 
Umgang mit der/dem Heran-
wachsenden.

1.  Miteinander reden
 20.09.13
2. Erwachsen werden
 02.10.13
3. Das erste Mal
 15.10.13
4. Eltern in der Pubertät
 15.11.13

Zeit: 19:00 - 22:00 Uhr im 
MGH. Bitte melden Sie sich 
bei uns an. 
Der Kurs kann einzeln be-
sucht werden. 
Geben Sie bei Anmeldung 
bitte das Sie interessierende 
Thema an. 

Angebote für Familien

Indoor Spielplatz
Und wieder geht es bewe-
gungsvoll in die Herbst-/
Wintersaison. Im Sportforum 
werden alle Kinder & Eltern 
eingeladen, gemeinsam Sport 
zu treiben, sich zu bewegen 

und mit viel Spaß unsere neu-
en Fahrzeuge auszuprobieren. 
Wo: Indoor - Spielplatz im 
Sportforum, 
Beginn: 02.10.2013, jeden 
Mittwoch von 16:00 bis 18:00 
Uhr. 

Angebote für Kinder

Wir machen Theater!!!
Vom 27.09. bis 29.09.2013 
machen wir Theater im MGH! 
Gemeinsam mit erfahrenen 
Theaterleuten tauchen wir 
ein in die wunderbare Welt 
des Theaterspiels. Wir über-
nachten im MGH, lassen die 
Abende beim Grillfeuer und 
Theaterspiel ausklingen. Tags 
erkunden wir Stimme und Be-
wegung, Kostüm, Maske und 
Verwandlung.
Treff: Freitag von 17:00 Uhr 
bis Sonntag 17:00 Uhr. Wir 
bitten um Anmeldung bis 
25.09.2013.

Gruselige - fröhliche Mons-
terparty im MGH
Wir wollen mit euch eine Mons-
terparty feiern im MGH! Mit da-
bei werden sein: Kochen von 
Kürbissuppe, Kreatives Gestal-
ten, Gruselgeschichten, Dis-
ko, Spielen, Nachtwanderung, 
Glücksrad, Bowle … Termin: 
18.10.2013, Zeit: 15:00 - 18:00 
Uhr, Übernachtung mit Früh-
stück ab 18:00 Uhr für Kinder 
von 9 bis 14 Jahre
Abgeholt werden können die 
Kinder am Samstag bis 10:00 
Uhr im MGH. Bitte anmelden 
bis 15.10.2013!

Pflegeelternschule
Die Aufgaben von Pflegeel-
tern gehen weit über die reine 
Versorgung ihres Pflegekindes 
hinaus. Die ihnen anvertrau-
ten Kinder und Jugendlichen 
sollen in der Familie und im 
nahen Umfeld eine stabile 
Umgebung vorfinden, die ih-
nen ein sicheres Aufwachsen 
ermöglicht. Termin: Sams-
tag 12.10.2013, Zeit: 08:00 - 
14:00 Uhr.
Kostenfrei!

 „Kochstudio“ für Eltern von 
Vor- und Grundschulkindern
Was koche ich heute? Was 
gebe ich meinem Kind in die 
Brotbüchse? Diese Fragen 
stellen sich viele Eltern, Fa-
milien, genauso wie alleiner-
ziehende Mütter und Väter. Es 
muss oft schnell gehen, weil 
im stressigen Alltag die Zeit 
für aufwändiges und gesun-
des Kochen fehlt. Wie man 
ohne lange Vorbereitungszeit 
schnell ein leckeres Essen 
zaubern kann, erfahren eilige 
Eltern in einer offenen Veran-
staltung mit einem Koch. Ter-
min: Freitag, den 17.10.2013, 
19:30 - 22:00 Uhr im MGH, 
Anmeldungen sind ab sofort 
möglich!

Von der Kita in die Grund-
schule - ein Übergang für 
Kinder und Erwachsene
An diesem Tag erfahren Sie 
wertvolle Tipps, wie Sie ihr 
Kind im Kindergarten auf die 
Schule vorbereiten und unter-
stützen können. Das angehen-
de Schulkind sollte den Über-
gang wohlwollend bewältigen 
und die Bildungsangebote für 
sich optimal nutzen können. 
Eingeladen sind vor allem El-
tern von angehenden Schul-
kindern, PädagogInnen und 

ErzieherInnen/HortnerInnen. 
Termin: Samstag 16.11.2013 
von 09:00 bis 15:00 Uhr, Re-
ferent: Dipl.-Soz. Päd. Lutz 
Großmann, Anmeldung bitte 
bis zum 11.11.2013!

Ideenmarkt für die ganze 
Familie
Hobbyhandwerker & Künst-
ler präsentieren ihre Kunst in 
der Neustadthalle. Ein ganzer 
Nachmittag ist für Kreativi-
tät und Ideen offen. Sie kön-
nen den Künstlern über die 
Schulter schauen, selbst aktiv 
werden und auch fertige Ex-
ponate kaufen. Termin: Sonn-
tag, 27.10.2013 von 13:00 bis 
18:00 Uhr in der Neustadthal-
le. Wenn Sie auch noch ein 
Hobby vorstellen möchten 
oder ihre (Handwerks-)kunst 
zeigen wollen, dann melden 
Sie sich bei uns. Gern können 
Sie dabei sein!

Unser Ausflug nach Bautzen 
mit den Rückersdorfern
Auf ging es am 10.09.2013 
nach Bautzen. 
Mit dem Bus, den uns der 
Bauhof der Stadt Neustadt 
freundlicherweise zur Verfü-
gung stellte, fuhren wir 08:00 
Uhr am Gemeindezentrum 
Rückersdorf los. Da wir noch 
nicht gefrühstückt hatten, war 
unser Zwischenstopp die Bä-
ckerei Fehrmann. In Bautzen 
besichtigten wir die Stadt. Im 
Senfmuseum erfuhren wir al-
lerhand Wissenswertes über 
den Senf, seiner Verarbei-
tung und wie er in die Gläser 
kommt. Eine Kostprobe war 
natürlich Pflicht. Ein schöner 
Ausflug ging am Nachmittag 
wieder in Rückersdorf am Ge-
meindezentrum zu Ende. Bis 
zum nächsten Mal, das MGH 
Team!
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Mobil für Familien, Kinder 
& Erwachsene - das Fami-
lienMobil unseres ASB MG-
Hauses
Das FamilienMobil unseres 
Hauses hat wieder ein Sai-
sonjahr Mobilität absolviert. 
Im Herbst/Winter werden die 
Spielgeräte und der Fahrzeug-
parcours im Haus repariert, 
gewartet, gepflegt & neue Mo-
bile Konzepte kreiert. In dieser 
Zeit reist das Mobil in kleine-
rer Ausführung auf Nachfrage 
mit seinen Methodenkoffern 
in die Einrichtungen. Ab Früh-
jahr 2014 rollt dann das Mobil 
wieder mit seinen CrossBikes, 
Einrädern, BobbyCars, Shop-
perBikes etc. durch die Regi-
on. Jedes Jahr erfreuen sich 

Vereine, Kindertagesstätten, 
Schulen und Familienfeiern an 
dem durchdachten Konzept. 
Mit Spaß kommen Kinder in 
Bewegung, zwei PädagogIn-
nen sind immer betreuend 
dabei. Die Auftraggeber brau-
chen sich nur um den Stell-
platz kümmern, den Rest tun 
die Mitarbeiterinnen. Und wer 
dazu noch einen thematischen 
Wunsch hat, für den erstellen 
die Pädagoginnen des MGH 
ein individuelles Konzept, wie 
z. B. eine „weltreisende“ Kita, 
Pirat sein auf allen 7 Meeren, 
Balancieren zwischen Bäu-
men … Gern können Sie uns 
Ihre Wünsche für 2014 schon 
jetzt mitteilen.
Ihr ASB MGH Team.

Vorschau Dezember

Am 7. Dezember feiern wir gemeinsam ab 15:00 Uhr unsere 
DORFWEIHNACHT.

Backwarenverkauf
14:00 Uhr bis 16:30 Uhr (gelbe Säcke, Kopierservice, Eier vom 
Bauernhof)
Kreative Freizeit Krumhermsdorf e. V.
Kontakt: 03596 509807 (Qualmann) oder 0173 3959750 (Hartmann)

Schwimmverein  
„monte mare Neustadt/
Sachsen“ e. V.

Ausschreibung der 20. Stadt-
meisterschaften im Schwimmen

Veranstalter und Ausrichter: 
Schwimmverein monte mare Neustadt in Sachsen e. V.
Veranstaltungsort:
Schwimmsportbereich in der Mariba Freizeitwelt Neustadt
Schirmherr:
Manfred Elsner, Bürgermeister der Stadt Neustadt
Gesamtleitung:
Wolfgang Schüller
Veranstaltungstag:
Sonntag, 29.09.2013

1. Wettkampfprogramm
Einschwimmen 08:15 Uhr bis 08:45 Uhr/Eröffnung 08:55 Uhr/
Beginn 09:00 Uhr/Ende gegen 14:00 Uhr 

1/2 A   50 m Schmetterling w/m
3/4 A 100 m Schmetterling w/m
5/6 NA   50 m Rücken w/m
7/8 A   50 m Rücken w/m
9/10 A 100 m Rücken w/m
11/12 A   50 m Brust w/m
13/14 NA   50 m Brust w/m
15/16 A 100 m Brust w/m
17/18 A   50 m Freistil w/m
19/20 NA   50 m Freistil w/m
21/22 A 100 m Freistil w/m
23/24 A/NA Pendelstaffeln w/m
25/26 A 100 m Lagen w/m
27/28 A 200 m Lagen w/m

(A = aktive Schwimmer, NA = nicht aktive Schwimmer)

WK 23: 8 x 25 m Pendelstaffeln - Schwimmart frei, Teilnehmer 3. bis 
4. Klasse einer Schule/männlich-weiblich gemischt, je Schuljahr 4 
Teilnehmer, davon max. je 1 aktiver Schwimmer/in des SVMM
-> Wanderpokal des SVMM

WK 24: 12 x 25 m Pendelstaffel - Schwimmart frei, Teilnehmer 
5. bis 10. Klasse einer Schule/männlich-weiblich gemischt, je 
Schuljahr 2 Teilnehmer, davon max. je 1 aktiver Schwimmer/in 
des SVMM Wanderpokal des Bürgermeisters der Stadt

2. Allgemeine Bestimmungen
2.1 Der Wettkampf ist offen für alle Schwimmbegeisterten 

aus dem Raum Neustadt und Umgebung. Für teilneh-
mende Mannschaften (Schulen) ist die Anzahl der Teil-
nehmer auf 30 Schwimmer beschränkt. Ausgenommen 
von dieser Regelung ist der Veranstalter.

2.2 Für verloren gegangene und beschädigte Gegenstände 
wird keine Haftung vom Veranstalter, Ausrichter und dem 
Betreuer der Schwimmstätte übernommen. Die Bade-
ordnung der Einrichtung ist bindend.

2.3 Mit der Meldung wird die Ausschreibung anerkannt so-
wie die sportliche Tauglichkeit der Aktiven erklärt.

Kreative Freizeit Krumhermsdorf

Veranstaltungen September 

Yogastunde 
ab 16.09., jeden Montag mit Gudrun Maaz, 19:00 Uhr im GZ, 
10-er Kurs förderfähig durch Krankenkasse, bitte ISO-Matte + 
warme Socken mitbringen
Kinder-Gymnastik
ab 24.09., jeden Dienstag mit Jana, 17:00 Uhr im GZ (als Wirbel-
säulen-Kurs über Krankenkasse förderfähig)
LandFrauenArt
Freitag, 27.09., ab 16:30 Uhr im GZ, Farbenlehre/Kunstepochen

Oktober

LandFrauenArt
Freitag, 04.10., ab 16:30 Uhr im GZ, Einführung in die Arbeit mit Ton
Freitag, 25.10., ab 16:30 Uhr, Arbeit mit Ton
Ausflug in die Waldhusche Hinterhermsdorf
Dienstag, 29.10., Treff: 14:30 Uhr am GZ, nur bei schönem Wetter

November

Keramikmalen mit Frau Sinkwitz
Freitag, 01.11., ab 16:30 im GZ 
LandFrauenArt
Freitag, 08.11., ab 16:30 Uhr, Arbeit mit Ton
Weihnachtsbasteln
Freitag, 22.11., ab 19:00 Uhr im GZ (Mitbringen von eigenem 
Material erwünscht) 
LandFrauenArt
Freitag, 29.11., ab 16:30 Uhr im GZ, Fertigstellen der Plastiken
Freitag, 13.12., ab 16:30 Uhr im GZ, weihnachtliches Beisam-
mensein
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3. Jahrgänge
2006 und jünger, 2005, 04/03, 02/01, 00/99, 98/97, 96/95, 94 
und älter
4. Meldung
4.1 Die Voranmeldung ist schnellstmöglich, spätestens aber 

bis Sonnabend, den 20. September 2013 an die Melde-
adresse zu senden.

4.2 Die Laufeinteilung erfolgt nach Meldezeiten.
4.3 Ein Startgeld wird nicht erhoben.
4.4 Meldeadresse: SVMM, Wolfgang SchüIIer, Maxim-Gorki-

Straße 19 in 01844 Neustadt (Tel. 03596/500804)
5. Wertung und Auszeichnung
Jeder Teilnehmer erhält eine Teilnehmerurkunde. Die drei erst-
platzierten Sportler je Wettkampf und Jahrgangsbereich erhal-
ten Medaillen. Die Sieger des Wettkampfes 23 werden mit dem 
Wanderpokal des SVMM und des Wettkampfes 24 mit dem 
Wanderpokal des Bürgermeisters der Stadt Neustadt
ausgezeichnet.

Zuschauer sind herzlich willkommen!

Wolfgang Schüller 
Vereinsvorsitzender SVMM

sere älteren Sportler an den 
Start. Dabei erreichte Ja-
kob Göbel im U12-Cup (Jg. 
2002/03) einen hervorragen-
den 5. Platz. In der Wertung 
des Sparkassencup (Jg. 2001 
bis Masters) gewann Sebas-
tian Thiele die Konkurrenz in 
der AK U16 und Jana Gutzer 
belegte Platz 2 bei den Mas-
ters. Im Schüler- und Erwach-
senenbereich platzierten sich 

zudem sechs weitere Teilneh-
mer in ihren jeweiligen Alters-
klassen zwischen Rang 4 und 
8. Dieser gelungene Saison-
auftakt zeugt von einem ins-
gesamt guten Vorbereitungs-
stand. Alle Aktiven freuen sich 
nun auf die Skiwettkämpfe, 
die nach dem Ausrollen der 
Matten auf dem Rugiswalder 
Skihang nicht mehr lange auf 
sich warten lassen.

Ski alpin

Erfolgreicher Start in die Saison 2013/14 für die 
Sportler des SC Rugiswalde

Bei bestem Spätsommerwet-
ter standen für unsere Jüngs-
ten am 7. und 8. September 
die ersten beiden Wettkämpfe 
des Skitty-Cup, einer Renn-
serie, in der sich der alpine 
Skinachwuchs in Sachsen 
misst, auf dem Programm. Vor 
Beginn der eigentlichen Win-
tersaison sind hier bereits ein 
Athletik- sowie ein Inline-Test 
zu absolvieren. Unser Skitty-
Team (Jg. 2004 bis 2008) ging 
zunächst am Samstag in Elstra 
an den Start. Es galt so schnell 
wie möglich und fehlerfrei ei-
nen Hindernisparcours, beste-
hend aus Armzug-, Balance-, 
Sprungübungen und einem 
Slalomstangenlauf, zu meis-
tern. Am Ende konnte der SC 
Rugiswalde mit Pirmin Gutzer 
(AK U8) und Florian Kaiser (AK 
U10) zwei Sieger feiern. Unse-

re anderen Starter, die fast alle 
zum ersten Mal an einem sol-
chen Wettbewerb teilnahmen, 
erreichten außerdem noch ei-
nige gute Platzierungen unter 
den ersten Zehn. Am Sonntag 
wurde dann in Ebersbach ein 
Inline-Riesenslalom durch-
geführt. Dank des intensiven 
Trainings im Sommer konnten 
viele Kinder ihre Leistungen 
im Vergleich zum Vortag noch 
einmal steigern. Pirmin und 
Florian belegten erneut jeweils 
den 1. Platz und sicherten sich 
damit in der Gesamtwertung 
des Skitty-Cup die vorläufige 
Führung. Auch Leonardo Mo-
relli steuerte mit seinem sehr 
guten 4. Rang wertvolle Punk-
te zum Mannschaftsergebnis 
bei.
Auf der gleichen Strecke gin-
gen an diesem Tag auch un-

Das Team des SC Rugiswalde nach der Siegerehrung in Ebers-
bach

Die strahlenden Sieger: Pirmin Gutzer (l.) und Florian Kaiser (r.)

Der SSV Neustadt/Sachsen  
informiert
Punktspiel Kreisoberliga: 
Hainsberger SV - SSV Neustadt 1 : 1
Kreispokal: VfL Pirna Copitz - SSV Neu-
stadt 3 : 4 n. V.

Beim Hainsberger SV traten 
die Neustädter mit einer an-
sprechenden Leistung auf und 
errangen so ein verdientes Re-
mis. 
Nach dem die Hainsberger in 
Hälfte zwei in Führung gingen, 
gelang der Böckel-Elf eine 
viertel Stunde später der ver-
diente Ausgleich durch Daniel 
Weber.
Im Kreispokal setzten sich die 

Neustädter nach einem span-
nenden Match bei der zweiten 
Vertretung des VfL Pirna Co-
pitz durch und erreichten die 
zweite Pokalrunde. Mit jeweils 
zwei Toren von Daniel Mania 
und Matthi Rothe entschied 
man dieses Pokalspiel.
Weitere News und Ergebnisse 
rund um unseren Verein finden 
Sie unter www.ssv-neustadt.
de und bei Facebook.

Der Hundesportverein 
Hohwald-Berthelsdorf 
(SV) e. V. informiert
Der Vorstand des Hundesport-
vereins Hohwald-Berthelsdorf 

(SV) e. V. ruft alle Vereinsmitglieder zum gemeinsamen Ar-
beitseinsatz 

am 21. September 2013, ab 08:00 Uhr 
auf dem Vereinsgelände im Gewerbegebiet Am Fuchsberg auf. 

Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.

Der Vorstand
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Informationen des GAV e. V.

Schulweghelfer gesucht

Gebirgs- und Wanderverein

Natur- und Heimatfreunde e. V. 
Neustadt in Sachsen

Das neue Schuljahr hat begon-
nen, unsere Schulweghelfer 
sind wieder voll im Einsatz und 
sorgen für Sicherheit auf den 
Schulwegen im Stadtgebiet. 
Der Schwerpunkt der Einsatz-
gebiete liegt im Bereich der 
Julius-Mißbach-Grundschule. 
Zur personellen und zeitlichen 
Absicherung der Einsatzstel-
len benötigen wir noch drin-
gend freiwillige Eltern oder 
Einwohner der Stadt Neustadt, 

die bereit sind, bei Wind und 
Wetter diese verantwortungs-
volle Aufgabe zu übernehmen. 
Wer Interesse für diese Aufga-
be hat, meldet sich bitte beim 
GAV mittwochs oder donners-
tags von 08:00 bis 12:00 Uhr 
unter der Rufnummer 604510. 
Dort können sie alles Nähere 
über Einsatzort, Einsatzzeiten 
und Aufwandsentschädigung 
erfahren. Wir freuen uns auf 
ihren Anruf.

Eine Vorstellung der beson-
deren Art konnten wir am 
10.09.2013 in der der Fried-
rich-Schiller-Oberschule erle-
ben. Die Theatergruppe spiel-
te extra für uns noch einmal 
das Stück „Alles Banane“. Die 
Schülerinnen und Schüler be-
geisterten uns mit Sketchen 
von Loriot, Heinz Ehrhard, 
Herricht und Preil u. a. Es war 
köstlich, anzuschauen und zu-
zuhören, wie sich die einzelnen 
Darsteller gekonnt in ihre Rol-
len hineinversetzen. Wir haben 
alle herzlich gelacht und kräftig 
applaudiert. Schon seit meh-

reren Jahren sind wir mit die-
ser Theatergruppe verbunden 
und schauen uns immer wie-
der gern die neuen Stücke an. 
Manch eine Oma konnte sich 
hier schon von den Qualitäten 
ihrer Enkelkinder überzeugen. 
Deshalb ein großes Danke-
schön an alle Mitglieder und an 
den Leiter der Theatergruppe 
Torsten Schlegel, die uns die-
ses Erlebnis ermöglichten und 
uns somit einen unterhaltsa-
men Nachmittag gestalteten.

Irene Schlegel, im Namen der 
Senioren

Dankeschön an „Schillers Schüler“

Wanderung am Samstag, 5. 
Oktober 2013 mit geänder-
ter Route!
Wanderung über 20 km mit 
Rucksackverpflegung. Tritt-
feste Knöchelwanderschuhe 
unbedingt erforderlich “Schö-
na - Gelobtbach - Zirkelsteim 
- Kaiserkrone - Schmilka“
Treff: 07:45 Uhr Bahnhof, 
Rückkehr gegen 16:00 Uhr, 
Führung Wanderfreund Schä-
fer, Tel. 03596 501332

Mitgliederversammlung am 
Dienstag, 8. Oktober 2013 
19:30 Uhr im Bürgergarten
Herr Joachim Schneider 
spricht über „Rückblick auf 
Wandern und Touristik in 
Neustadt“, Kassierung des 
Teilnehmerpreises für die Bus-
fahrt am Donnerstag, 24. Ok-
tober 2013 nach Bad Muskau 
in Höhe von 40 Euro für Mit-
glieder der Natur- und Heimat-
freunde. 

Busfahrt am Donnerstag, 
24. Oktober 2013 nach Bad 
Muskau in den Pückler Park
Der grenzüberschreitende 
Pückler-Park gehört seit 2007 
zum Weltkulturerbe. Zurzeit ist 
im Neuen Schloss eine Aus-
stellung zu Fürst Pückler. 
Nach Bad Muskau sind noch 
Plätze frei! Meldung bei der 
Wanderfreundin Eva Krebs, 
Tel. 03596 501400.

Wanderung am Samstag, 26. 
Oktober 2013 über 14 km 
und mit geänderter Route!
Mit Knöchelwanderschuhen 
und Rucksackverpflegung. 
„Königstein - Quirl - Pfaffens-
tein - Königstein“,
Treff: 07:45 Uhr Bahnhof Neu-
stadt, Rückkehr gegen 16:00 
Uhr, Wanderführer Johannes 
Rasche, Tel. 03596 501359

Wanderwart
Gottfried Jobst

Kleingärten abzugeben
In der Kleingartenanlage „Stiller Winkel“ in Neustadt sind 
zwei Kleingärten zu verpachten (220 qm bzw. 410 qm). Aus-
kunft unter 0151 14443760 oder 0173 7822445.

Historisches

Kunst in Neustadt:

Verlorene oder „versteckte“ Kunst (1) 

Nachdem ich vor einiger Zeit 
im „Neustädter Anzeiger“ in 

mehreren Folgen über Kunst-
werke in unserer Stadt, ihre 
Entstehung, die Künstler und 
auch über wenig oder nicht 
Bekanntes dazu berichtet 
habe, möchte ich nun an 
Kunstwerke erinnern, die ent-
weder gar nicht mehr vorhan-
den oder nicht mehr sichtbar 
sind. Eines davon war der 
Brunnen auf dem Markt vor 
dem „Cafè Wochenpost“, der 
bereits im „Neustädter Anzei-
ger“ vom 10.08.2012 vorge-
stellt wurde. Aber man konnte 
einst noch mehr Kunst in Neu-
stadt finden! 
Schon immer gab es, wenn 
sich „der Wind drehte“, Leu-
te, die die vorherige Zeit auch 
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dadurch im Gedächtnis der 
Menschen auslöschen woll-
ten, indem sie bildkünstleri-
sche Werke aus dieser Zeit 
zerstörten. Eines der bekann-
testen und unrühmlichsten 
Beispiele in Deutschland ist 
die massenhafte Vernichtung 
von „entarteter Kunst“ im Na-
tionalsozialismus nach 1933. 
Auch hier in Neustadt wurden 
in der Vergangenheit Kunst-
werke vernichtet. Die älteste 
überlieferte „Bilderstürmerei“ 
in unserer Stadt hat ausge-
rechnet der berühmte und 
hochverehrte Pfarrer Wilhelm 
Leberecht Götzinger began-
gen: Der Stadtchronist Emil 
Häntzschel berichtet in der 
Zeitschrift „Heimatglocken um 
den Hohwald“ von 1926, dass 
Götzinger ein Marienbild aus 
der alten Hospitalkirche ver-
brannte, das als wundertätig 
galt, „um den Aberglauben 
auszurotten“. Zeitgenossen 
waren zwar der Ansicht, dass 
es sich um kein wertvolles 
Kunstwerk handelte; da es 
aber kein Bild vom Bild gibt, 
ist das nicht mehr nachprüf-
bar. Aber unwiederbringlich 
hat Götzinger ein Stück Zeit-
geschichte vernichtet. 
Ob die Nationalsozialisten 
nach 1933 in Neustadt wie in 
anderen Städten Kunstwerke 
zerstörten oder Bücher ver-
brannten, ist nicht bekannt. 
Dagegen wurden nach dem 
Zweiten Weltkrieg in Neu-
stadt und in ganz Ostdeutsch-
land künstlerisch-politische 
Zeugnisse der Vergangenheit 
vernichtet. Als erstes ist die 
„Wettinsäule“ im Theklapark 
am Bahnhof zu nennen (Bild 
S. 22). Dieser Obelisk wurde 
1889 anlässlich des 800. Re-
gierungsjubiläums des Hau-
ses Wettin, aus dem in dieser 
langen Zeit alle sächsischen 
Fürsten, Kurfürsten und Köni-

ge hervorgingen, gestiftet. Da-
mals war seit 1873 Albert Kö-
nig von Sachsen. Der Obelisk, 
dessen Schöpfer unbekannt 
ist, verschwand wahrschein-
lich schon kurz nach 1945. 
Von 1938 bis 1968 befand sich 
am Neustädter Rathaus ein 
Sgraffito (Bild unten). Sgraffito 
ist eine besondere Kunstform 
(„Kratzputz“), bei der Schich-
ten unterschiedlich gefärbten 
Putzes auf die Wand aufge-
tragen werden. Durch Ritzen, 
Schneiden oder Kratzen wird 
die obere noch weiche Putz-
schicht entfernt, die darunter-
liegende gefärbte Schicht wird 
sichtbar. 
So entsteht das Bild. In Neu-
stadt gibt es mehrere Sgraffi-
ti, z. B. an der Stadtapotheke 
oder an der Grundschule die 
Sonnenuhr. Am Rathaus war 
damals an drei Seiten in 13 
Bildern die Stadtgeschichte 
Neustadts und Ostsachsens 
dargestellt, beginnend um 
1100 mit der Besiedlung Ost-
sachsens durch germanische 
Stämme, 1300 der Gründung 
Neustadts mit seinen Stadt-
rechten. Weitere Bilder er-
innern an die Ereignisse im 
Dreißigjährigen Krieg oder den 
wirtschaftlichen Aufschwung 
im 19. Jahrhundert. Die Sgraf-
fitobilder stammten von Ru-
dolf Brückner-Fuhlrott. Die 
zugehörigen Texte entwarf der 
Neustädter Oberlehrer Oswin 
Hantzsch, sie wurden vom 
Neustädter Malermeister Al-
fred Hammer, dem die Stadt 
noch weitere Sgraffiti verdankt 
(s. Neustädter Anzeiger 9 und 
10/2012), graphisch ausge-
führt. Die beiden letzten Bil-
der der Serie (Gründung der 
NSDAP in Neustadt 1924 und 
Angliederung des Sudeten-
landes an Großdeutschland 
1938) wurden bereits 1945 
oder 1946 beseitigt. 

Alle anderen Bilder entfernte 
man 1968 bei der Restaurie-
rung des Rathauses, weil sie 
nicht zum denkmalsgeschütz-
ten barocken Gebäude pass-
ten. 
Es ist aber trotzdem zu bedau-
ern, dass man kein Sgraffito, 
z. B. an der Westseite, erhal-
ten hat, denn Rudolf Brück-
ner-Fuhlrott (1908 - 1984) war 

nach dem Zweiten Weltkrieg 
einer der bekanntesten Kir-
chenkünstler Ostdeutsch-
lands, er erhielt z. B. 1980 
das Ehrenkreuz des Papstes. 
Der nächste Beitrag wird sich 
mit Kunstwerken befassen, 
die nach 1990 verschwunden 
sind. 

Dr. Ingrid Grosse

An der Eiche

Erinnerungen eines ehemaligen Neustädters

An der Kreuzung, wo der Ru-
giswalder Weg die Struve-, 
Friedrich-Mildner- und Jahn-
Straße schneidet, stand früher 
eine große alte Eiche. Sie be-
fand sich dort, wo das Grund-
stück Struve-Straße 35 in Rich-
tung Osten endet. In geringer 
Entfernung von der Eiche war 
auch eine Anschlagtafel aufge-
stellt. Da das Gelände von der 
Struve-Straße zum Rugiswal-
der Weg abfiel, stand sie etwa 
in der Mitte des Hanges und 
war Richtung Norden geneigt. 
Wir Kinder aus der Umgebung 
trafen uns immer an dieser Ei-
che, um im Winter Schlitten 
zu fahren oder zu schlittern. 
Letzteres war wohl nicht immer 
im Sinne unserer Eltern, denn 
Schuhe waren damals knapp. 
Es war die Zeit in den Jah-

ren zwischen 1947 und 1959. 
Natürlich war es auch in den 
anderen Monaten unser Treff-
punkt, um von da aus in die 
nähere oder weitere Gegend 
auszuschwärmen. Doch auch 
Bäume haben ihr Schicksal, 
und so geschah es im Winter 
1959 zu 1960, dass die Eiche 
einem stürmischen Tag zum 
Opfer fiel und umbrach. Die 
Bezeichnung „an der Eiche“ 
hat sich noch viele Jahre, auch 
ohne Eiche, erhalten, beson-
ders bei denen, die in ihrem 
Umfeld aufgewachsen.
Jetzt, 60 Jahre später, denke 
ich noch gern und oft zurück 
an die Zeit, wo wir sorglos uns 
unter der Eiche getummelt 
und uns getroffen hatten.

Linhard Herlt, Erding

Der weiße Pfeil zeigt den ehemaligen Standort der Eiche an.

Klein- und Familienanzeigen
JETZT auch ONLINE
gestalten und schalten!

http://azweb.wittich.de
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Sonstiges

  Arbeiter-Samariter- 
Jugend 

  ASJ Neustadt räumt vier 
Pokale ab

In der Trauer nicht alleinAm letzten Augustwochen-
ende startete das Pilotprojekt 
der ASJ Sachsen und der ASJ 
Thüringen. In Dörnfeld fand 
der 1. gemeinsame Landesju-
gendwettkampf der Arbeiter-
Samariter-Jugend beider Bun-
desländer statt.
Die ASJ Neustadt trat mit einer 
Schülermannschaft an. Zum 
Wettkampf gehörten einen 
Theorietest, mit Allgemeinwis-
sens- und Erste-Hilfe-Fragen, 
ein Geschicklichkeitsparcours 
und sieben 1. Hilfe-Stationen. 
Neustadt räumte vier Pokale 
ab. Die Schülermannschaft er-
kämpfte sich den 1. Platz und 
auch in der Einzelwertung be-
kamen wir alle drei Pokale und 

sicherten uns somit die Fahr-
karte nach Berlin, wo nächstes 
Jahr der Bundesjugendwett-
kampf in Erster Hilfe statt-
findet. Am Sonntagmorgen 
wurden noch die Siegerfotos 
gemacht und mit den vier Po-
kalen im Gepäck ging es zu-
rück in die Heimat. Ein großes 
Dankeschön gebührt der ASJ 
Thüringen für die Planung des 
Landesjugendwettbewerbes 
und Holger Löschke. Alle sind 
sich einig, dass der nächste 
Wettkampf wieder gemeinsam 
absolviert wird, nur das dies-
mal die ASJ Sachsen die Pla-
nung übernimmt.

Daniela Scholz

  Der Arbeiter-Samariter-
Bund OV Neustadt/Sachsen 
e. V. informiert

ASB-Tagespflege in Neustadt eröffnet

Die Farbe an den Wänden der 
neuen Räume der ASB-Tages-
pflege in Neustadt war gerade 
erst getrocknet, als die ersten 
Besucher vor der Tür standen. 
Unsere Aufregung legte aber 
sich ganz schnell, denn gern 
beantworteten wir die vielen 
Fragen und zeigten stolz un-
serer neues Domizil.
Alexander Penther, Geschäfts-
führer des ASB Ortsverbands 
Neustadt/Sachsen e. V.,  über-

gab uns  offiziell die Schlüssel 
dafür und so starteten wir mit 
vielen kreativen Ideen am 2. 
September mit zwölf ange-
botenen Betreuungsplätzen. 
Derzeit sind noch einige Plät-
ze frei. 
Schauen Sie einfach bei uns 
in der Tagespflege vorbei und 
lassen Sie sich von dem Ange-
bot überraschen.

Ihr ASB Tagespflegeteam

Altenpflege-Absolventen erhielten Zeugnisse

Unsere Azubis Stephanie 
Sieg (ASB-Sozialstation 
Neustadt) sowie Julia Mech-
ling (Pflegeheim Neustadt) 
erhielten Ende August im 
Rahmen einer Feierstunde 
beim Bildungsträger IbfL 
Sebnitz nach erfolgreicher 

dreijähriger Ausbildung zur 
Altenpflegerin ihre Zeugnis-
se. Herzlichen Glückwunsch! 
Sie verstärken nunmehr als 
Fachkräfte das Team des 
ASB-Neustadt!

C. Kowalow, Heimleiter

Trauern ist ein langsames 
und schmerzliches Abschied-
nehmen von einem geliebten 
Menschen. Wenn Sie sich auf 
diesem Weg allein gelassen 
fühlen, möchten wir Sie gern, 
begleiten. Darum laden wir Sie 
mit anderen Trauernden herz-
lich zu einer Begegnung bei 
Kaffee und Kuchen ein. Dieses 
Angebot ist kostenfrei und of-
fen für alle. 

Treff: Beratungsraum vom Mal-
teser Hilfsdienst e. V., Kirch-
platz 2, Neu-stadt in Sachsen 
am 30.09.13 (immer jeden 
letzten Montag im Monat) von 
15:00 bis 17:00 Uhr. Auf An-
frage stehen wir Ihnen gern 
für Einzelgespräche zur 
Verfügung: Carolin Konop-
ke, Tel.: 03596 5089705 
bzw. 0151 46134736, E-Mail: 
konopke@malteser-pirna.de

Studieren bei der Agentur für Arbeit Pirna 

Bachelorstudium an der Hochschule der Bundes-
agentur für Arbeit

Die Bundesagentur für Arbeit 
(BA) ist der größte Dienstleis-
ter auf dem deutschen Ar-
beitsmarkt. 

Ihre Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter vermitteln und 
beraten Ausbildungs- und Ar-
beitsuchende, unterstützen 
Arbeitgeber bei der Personal-
suche und zahlen Geldleistun-
gen aus. 

Für diese Aufgaben werden 
engagierte Nachwuchskräfte 
gesucht. 

Dafür bietet die BA praxisori-
entierte Bachelorstudiengänge 
mit den Spezialisierungsrich-
tungen „Arbeitsmarktmanage-
ment“ und „Beschäftigungs-
orientierte Beratung und 
Fallmanagement“. 

Das jeweils dreijährige Stu-
dium an der eigenen Hoch-
schule der BA endet mit dem 
europaweit anerkannten 
Hochschulabschluss Bache-
lor of Arts (B.A.). Während des 
Studiums werden die Studie-
renden bei einer Agentur für 
Arbeit eingestellt. 

Im Anschluss warten ab-
wechslungsreiche Aufgaben 
und interessante Einsatzmög-
lichkeiten auf der Fachebene, 

sowie vielseitige Karriere-
möglichkeiten auf Fach- und 
Führungsebene im gesamten 
Bundesgebiet. 

Für das Studium, welches am 
1. September 2014 beginnt, 
können sich männliche und 
weibliche Interessenten, die 
Abitur, Fachhochschulreife 
oder einen vergleichbaren 
Bildungsabschluss nachwei-
sen, ab sofort bis zum 30. 
November 2013 bewerben.

Interessenten, die im Bezirk 
der Arbeitsagentur wohnen, 
senden ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen mit 
Angabe des angestrebten 
Studiengangs, dem tabel-
larischen Lebenslauf, den 
letzten beiden Zeugnissen 
bzw. dem Reifezeugnis so-
wie vorhandenen Prakti-
kumsbescheinigungen oder 
sonstigen beruflich relevan-
ten Leistungsnachweisen 
an den Arbeitgeber-Service 
der Agentur für Arbeit Pirna, 
Seminarstr. 9, 01796 Pirna. 
Fragen richten Sie bitte unter 
Angabe Ihrer Telefonnummer 
an E-Mail: Pirna.Arbeitge-
ber@arbeitsagentur.de.

Nähere Angaben zu diesem 
Studium im Internet unter 
www.arbeitsagentur.de.
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Sportkalender 2014

Apotheken-Notbereitschaft

Die Apotheken sind durchgehend dienstbereit. Die Dienstbereit-
schaft findet täglich von 08:00 Uhr morgens bis 08:00 Uhr mor-
gens des Folgetages statt. Wenn Sie eine Notdienstapotheke 
benötigen, rufen Sie bitte unter der Nr. 03591 19222 an oder er-
kundigen Sie sich unter www.apotheken.de. Folgende Apothe-
ken haben am Wochenende in der o. g. Zeit in unserer Region 
Notdienst für dringende Rezepte:

21.09.2013
Marien-Apotheke Sebnitz
01855 Sebnitz, Schandauer Straße 2 035971 5960
Apotheke Demitz-Thumitz
01877 Demitz-Thumitz, Hauptstraße 45  03594 713125

22.09.2013
Stadt-Apotheke Neustadt
01844 Neustadt, Dresdner Straße 2 03596 503075

28.09.2013
Engel-Apotheke Neustadt
01844 Neustadt, 
Wilhelm-Kaulisch-Straße 20 03596 5082370

29.09.2013
Löwen-Apotheke Stolpen
01833 Stolpen, Markt 2 035973 24830

Frauen- und Kinderschutzhaus

erreichbar rund um die Uhr über die 
Rettungsleitstelle 03501 49180

Tierärztliche Klinik - immer dienstbereit

Dr. Düring, Alte Hauptstraße 15, Stolpen, 
OT Rennersdorf 035973 2830

Kirchennachrichten

Kirchennachrichten Evangeli-
sche St. Jacobi Kirche
Wir laden zu den Gottesdiensten in die St. Ja-
cobi-Kirche ein.
Parallel zum Hauptgottesdienst findet jeden 
Sonntag Kindergottesdienst statt.
Gottesdienste können nachgehört werden - 
bitte im Pfarramt anfragen!

Sonntag, 22.09., 17. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr  Predigtgottesdienst, Diakon Görner
 Kollekte für eigene Gemeinde

09:30 Uhr Erntedankgottesdienst im Gasthaus Grützner, 
Krumhermsdorf, Pfr. Schellenberger

Sonntag, 29.09., 18. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Uhr  Festgottesdienst zum Erntedankfest mit Kantorei, 

anschließend Gemeindefest, Pfr. Schellenberger,
 Kollekte für eigene Gemeinde

Wir laden ein zu einer lebendigen Gemeinde
Für unsere Kinder
Christenlehre: montags im Kirchgemeindehaus, Hospitalstr. 2 
1. und 2. Klasse: 15:00 - 15:45 Uhr
3. und 4. Klasse: 16:30 - 17:15 Uhr
Powerkids: (5./6. Klasse): mittwochs 
17:00 - 18:30 Uhr im „Schafstall“ im Pfarrhaus, Kirchplatz 2

Das Sportjahr 2013 befindet 
sich auf der Zielgeraden. Des-
halb beginnen jetzt bereits die 
Planungen für 2014. Wir wol-
len erneut in bewährter Form 
einen Sportkalender veröffent-
lichen. Ab Mitte September 
stehen die entsprechenden 
Unterlagen (Veränderungen 
bei Vereinsdaten, Anmeldung 
von Sportveranstaltungen für 
2014, Vereinsjubiläen 2014, 
Angebote von Sport- und 

Showgruppen) in unserem 
Downloadbereich unter www.
kreissportbund.net zum Aus-
füllen bereit. Vereine, die die-
se Möglichkeiten nicht nutzen 
können, wenden sich bitte 
an die KSB-Geschäftsstelle. 
Sie bekommen dann die ge-
wünschten Formulare zuge-
sandt. Letzter Abgabetermin 
in Schriftform an die KSB-
Geschäftsstelle bzw. online ist 
der 20. Oktober 2013. (WoVo)

Wiedersehen nach langer Zeit!
Die Neustädter Maxim-Gorki-OS gibt es schon lange nicht 
mehr, aber wir sind doch noch da! Es wird Zeit, dass wir uns 
einmal wieder sehen. Dazu sind alle ehemaligen Lehrer, Hort-
ner und das Technische Personal recht herzlich eingeladen.

Wann: Sonnabend, dem 23. November 2013 in der Neu-
stadthalle, Zeit: ab 17:00 Uhr

Meldet euch bitte bis zum 30. Oktober 2013 bei R. Michel, 
Tel. 500587, S. Pohl, Tel. 500503 oder E. Rögner, Tel. 604620!

Bitte sagt es allen Kollegen weiter, zu denen noch Kontakt 
besteht, die für uns leider nicht durch diesen Aufruf erreich-
bar sind.

Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienst
(alle Angaben ohne Gewähr)

Rettungsleitstelle Pirna Tel.: 03501 49180

Kinderärzte und HNO-Arzt

Im Notfall bitte die Rettungsleitstelle in Pirna anrufen.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Allgemeinärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort zu den 
nachfolgenden Zeiten: Mo., Di., Do. von 19:00  Uhr, Mi. und  Fr. 
von 14:00 Uhr, Sa., So. und an Feiertagen von 07:00 Uhr, jeweils  
bis 07:00 Uhr des folgenden Tages über die Rettungsleitstelle in 
Anspruch zu nehmen. 

Zahnärzte 

jeweils von 09:00 bis 11:00 Uhr. In dringenden Fällen außerhalb 
der Sprechzeiten über die Rettungsleitstelle, Tel.: 03501 49180
 Telefon:
21./22.09.2013
DS Hölzel, A.-Bebel-Str. 30
Neustadt 03596 501894

28./29.09.2013
ZAP Papke, Luxemburgstr. 6, 
Neustadt 03596 602293
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Konfirmanden:
7. Klasse: dienstags, 16:30 - 17:30 Uhr, im „Schafstall“ 
8. Klasse: dienstags, 16:30 Uhr im Diakonat 
Junge Gemeinde (im Schafstall)
freitags 19:30 - 23:00 Uhr 
Für Frauen
Frauenkreis für Jüngere: 26.09., 20:00 Uhr, Schafstall
Für Männer
Männerkreis: 24.09., 19:30 Uhr im Schafstall
Mit der Bibel
Gebetskreis für die Ev. Grundschule: 26.09., 20:00 Uhr in der 
Schule
Alpha Bibelkreis 01.10., 20:00 Uhr
Bibelstunde: mittwochs 18:30 Uhr im Diakonat
Kirchenmusik
Kurrende (Kl. 1 + 2): montags 14:45 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Jugendchor II (Kl. 5 - 7): 18:00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Jugendchor (ab Kl. 8): 18:00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kantorei: 19:30 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kammerchor: mittwochs, 19:30 Uhr im KGH
Posaunenchor: dienstags 19:15 Uhr, Neustadt (Sakristei) 
Veranstaltungen in den Dörfern
Krumhermsdorf
Erntedankgottesdienst, 22.09., 09:30 Uhr im Gasthof Grützner

Erntedank- und Gemeindefest am 29. September
„Damit Zukunft Zukunft hat.“
11:00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest anschlie-
ßend Mittagessen aus der Gulaschkanone mit musikalischer 
Einstimmung durch unseren Posaunenchor | ab 13:30 Uhr bun-
tes Programm rund um die Kirche mit dem Bibel-Mobil, Kirch-
turm-Abseilen, Kinderprogramme, Ponyreiten … u. v. m. | 13:30 
Uhr Schauvorführung der Jugendfeuerwehr Neustadt | ab 14:30 
Uhr Kaffee und Kuchen/Grillen | 15:00 Uhr Bühnenprogramm 
von und mit Opa Hans (Bibel-Mobil) in unserer Sankt-Jacobi-
Kirche | 17:00 Uhr Konzert unseres Kammerchores

Ev.-Luth. Pfarramt Neustadt, Kirchplatz 2, 01844 Neustadt, Tel. 
503039, Fax 501923, 
www.kirche-neustadt.de, E-Mail: info@kirche-neustadt.de

Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde 

Lauterbach - Oberottendorf mit den Kirchorten 
Bühlau und Rückersdorf

Sonntag, 22.09., 17. Sonntag n. Trinitatis
10:30 Uhr  Festgottesdienst zum Erntedank mitgestaltet 

durch den Kindergarten in Lauterbach 
19:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Oberottendorf
Sonntag, 29.09., 18. Sonntag n. Trinitatis
10:30 Uhr  Taufgottesdienst in Oberottendorf
19:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Rückersdorf

Zusammenkünfte:
Kindervormittag: 
09:30 - 12:00 Uhr
Oberottendorf, Sonnabend, 12.10.
Kinderkreis:
15:00 Uhr
Lauterbach, Donnerstag, 26.09.
Junge Gemeinde: 
19:30 Uhr
Lauterbach/Oberottend. 
jeden Freitag in Lauterbach

Gesprächskreis 20:00 Uhr:
Oberottendorf, Dienstag, 08.10.
Rückersdorf, Dienstag,15.10.
Offener Frauenkreis: (mit Kinderbetreuung)
09:00 - 11:15 Uhr
Lauterbach, Mittwoch, 25.09.
Frauendienste 14:00 Uhr:
Oberottendorf, Dienstag, 08.10.
Rückersdorf, Dienstag, 15.10.
Bibelstunde 10:00 Uhr:
Lauterbach, Mittwoch, 02.10. 
Chorproben nach Vereinbarung im Wechsel in Lauterbach/
Oberottendorf!
19:00 Uhr montags 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Lauterbach-Oberot-
tendorf mit den Kirchorten Bühlau und Rückersdorf, Tel. 035973 
26401/26412

Katholische Kirche St. Gertrud
25. Sonntag im Jahreskreis 21./22.09.
Sa., 17:00 Uhr Heilige Messe
So., 11:00 Uhr Heilige Messe
 

26. Sonntag im Jahreskreis 28./29.09.
Sa., 17:00 Uhr Heilige Messe
So., 10:00 Uhr Heilige Messe in Sebnitz
So., 14:00 Uhr Kirchweihjubiläum in Stolpen
 

Heilige Messen den Werktagen
Mi., 25.09., 18:00 Uhr Heilige Messe
Fr., 27.09., 18:00 Uhr Heilige Messe
Mi., 03.10., 18:00 Uhr Heilige Messe
Fr., 05.10., 18:00 Uhr Heilige Messe
 

Sonstige Vermeldungen
Mi./Do. 25./26.09. Krankenbesuche und nach Absprache
 

Am Samstag, 21.09.2013, lädt Herr Bischof Dr. Heiner Koch alle 
Paare, die in diesem Jahr ein 25-, 50-, 60-jähriges oder noch 
höheres Ehejubiläum feiern, zum Bistumstag nach Dresden ein. 
 

Pfarrer: Edward Wasowicz, Struvestr. 5, 01844 Neustadt, Tel. 
03596 603380
Sprechzeit: nach jeder Hl. Messe bzw. nach Terminabsprache
Pfarrer: Alexander Paul i. R., Finkenbergstr. 15, 01855 Sebnitz, 
Tel. 035971 53511
Sprechzeit: nach Terminabsprache
Pfarrbüro: Neustadt, Frau Richter Di. 15:30  - 17:30 Uhr, 
Do. 09:00 - 11:00 Uhr
Finanzen: Neustadt, Herr Henneberg, Fr. 09:30 - 11:30 Uhr

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten: 

Sonntag 09:30 Uhr
Öffentlicher Vortrag und Wachtturmstudium

Freitag 19:00 Uhr
Versammlungsbibelstudium, Theokratische Predigtdienstschule 
und Dienstzusammenkunft

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt in Sachsen

Themen der öffentlichen Vorträge für September 2013
22.09.  Göttliche Weisheit in einer wissenschaftlich orien-

tierten Welt
29.09.  Hegst du Groll, oder vergibst du?
www.jw.org


